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DER
WALDSTADT
BURGER

02.11. | 18:30–19:20 Uhr
Entspannung für Körper 
& Seele durch Klänge
Bürgerzentrum Waldstadt

11.11. | 19:00–21:00 Uhr
WaldstadtDialog: 
Enkeltrick & Co
Bürgerzentrum Waldstadt

14.11. und 15.11. 
Weihnachtsmarkt im 
Bürgerzentrum Waldstadt 

05.12. | 10:00–15:00 Uhr
Weihnachtsmarkt im 
Waldstadt-Zentrum 

Illustration: © adobestock.com

Gleisbauarbeiten 

an der Straßenbahnlinie 4



Altenhilfezentrum 
Karlsruhe-Nordost
Für Menschen mit Pflegebedarf

Besuchen Sie uns in der Glogauer Straße 10, 76139 Karlsruhe 
oder wenden Sie sich an Jessica Kammerer, Einrichtungsleitung,  
T 0721 9677-0, jessica.kammerer@b-lv.de, www.b-lv.de

Wir  
bieten  
FSJ- und 
Bufdi- 
Stellen!

Miteinander. 
Für Menschen.

• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohner*innen orientierte Pflege
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 109 individuell  
 gestaltbaren Zimmern 
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• ideal für Menschen mit Demenz durch spezielle Wohnbereiche
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• Junge Pflege für pflegebedürftige Menschen ab 18 Jahren
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßen- 
 bahnhaltestelle in direkter Nähe
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VORWORT 3

Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger,

Baubürgermeister Daniel Fluhrer wurde verabschiedet. Die zu-
künftigen baulichen Planungen in der Waldstadt habe unter seiner 
Amtszeit doch auch zu kritischen Diskussionen geführt. Für seine 
dennoch offene und bürgernahe Haltung bei diesen Gesprächen, die 
sowohl kritisch aber auch konstruktiv waren, möchte ich ihm dan-
ken und wünsche ihm alles Gute für sein weiteres Wirken. Seinem 
Nachfolger, Aljoscha Löffler, bieten wir ebenfalls eine offene und 
konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle der Waldstadt und ganz 
Karlsruhe an.

Die Schienen der Straßenbahnlinie 4 werden erneuert. Bis November 
sollte alles abgeschlossen sein. Die VBK investieren einen zweistel-
ligen Millionenbetrag in diese Infrastruktur. Damit der ÖPNV intensiv 
genutzt wird, muss die Taktung und die Verbindungsqualität aber 
auch stimmen. Eine Forderung nach Einsparungen durch eine Takt-
ausdünnung ist eine falsche Forderung an die VBK. Der ÖPNV ist 
kostenoptimal zu betreiben, aber nicht einer Rentabilitätsbetrach-
tung zu unterwerfen. Er muss attraktiv sein, um angenommen zu 
werden. In einigen Bereichen werden die Stadtwerke außerdem Er-
neuerungen bis in den Dezember hinein durchführen. 

Unser Waldstadtbrunnen wurde Opfer unsinnigen Vandalismus. Der 
Inhalt von Feuerlöschern wurde in den Brunnen ausgeleert. Das GBA 
hat hier schnell reagiert und den Brunnen gesäubert und wieder in 
Betrieb genommen. Für den Vorfall wurde Strafanzeige erstattet 
und ich hoffe sehr, dass diese dummen Vandalen gefunden werden. 
Ebenso beim urban gardening, hier wurden die Wasserhähne der 
Wassertanks geöffnet. Von Intelligenz zeugt dieses destruktive Ver-
halten nicht!

Der Sommersport in der Waldstadt ist für dieses Jahr beendet. 
Zusammen mit dem SSC planen wir die Wiederholung für das kom-
mende Jahr und dann auch etwas ausgedehnter.

Die Wertstoffstation in Hagsfeld wird zum Jahresende geschlossen. 
Dies war ein Beschluss des Gemeinderates ohne dass die Verwal-
tung vorher mit den betroffenen Stadtteilen und Bürgervereinen ge-
sprochen hatte. Damit war eine argumentative Begründung für die 
weitere Öffnung nicht mehr möglich und damit war es eine Entschei-
dung am Bürgerwillen vorbei. 

Das Projekt WaldstadtCleaner ist gestartet. Eine aktive Gruppe hat 
sich gefunden, um Müll in der Waldstadt zu beseitigen. Mein Dank 
gilt allen Engagierten. 

 

Der Waldstadt Dialog bietet Ihnen am 11.11. mit dem Thema 
"Enkeltrick & Co. – wie Betrüger vorgehen und wie man sich wehrt", 
ein hoch aktuelles Thema. 

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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VORWORT • INHALTSVERZEICHNIS

Unser Waldstadt Kammerorchester spielt am Mittwoch, den 14. Ok-
tober um 20 Uhr, in der Kirche St. Hedwig ein Konzert. Sie sind herz-
lich eingeladen. 

ENTSPANNUNG FÜR KÖRPER & SEELE DURCH KLÄNGE. So lautet 
ein neuer Kurs im Bürgerzentrum Waldstadt veranstaltet von Marion 
Feber. Ab 2. November startet der Kurs. Im Heft finden Sie die Details 
dazu.

Vorab für Sie zum Vormerken: Am 5.12. findet im Waldstadt Zentrum 
der diesjährige Weihnachtsmarkt statt. 

Im Bücherschrank hat Petra Lorenz wieder neue Bücher eingestellt. 
Das Buch von Barbara Kleber „Knigge für jeden Tag“ passt gut zu den 
momentanen Vorkommnissen. Viel Freude beim Lesen. 

Unseren über 90-jährigen Mitgliedern gratuliere ich ganz herzlich 
und wünsche Ihnen weiterhin Gesundheit und viel Freude bei Ihren 
Aktivitäten. Ganz besonders gratuliere ich Frau Ruth Jahn mit ihren 
101 Jahren. 

Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Alle Ausgaben 
des Waldstadtbürgers unter 

www.ka-news.de/buergerheft

Bücherschrank des Bürgervereins  
in der Elbinger Straße Okotber 2026 erstellt von Petra Lorenz

Neue Bücher:
•	 Von Christina Heß: „Herbstliebe – Wohlfühlrezepte für 

kühle Tage“ – Wenn die Tage wieder kürzer werden ist 
die Zeit für kuschelige Abende auf dem Sofa und leckeres 
Soulfood. Egal ob gruselige Partyhäppchen für Halloween, 
oder leckere Snacks für die ausgiebige Herbstwanderung, 
dieses Buch vereint die besten vegetarischen Rezepte, die 
noch mehr Lust machen, den Herbst in jeder Hinsicht zu 
genießen.

•	 Von Barbara Kleber „Knigge für jeden Tag“ – Richtiges Be-
nehmen. Zeitgemäße Umgangsformen. Gutes Benehmen 
und souveränes Auftreten kann man lernen! Am Arbeits-
platz, auf privaten Festen, oder beim Geschäftsessen: 
Überall gilt es wichtige Etikette-Regeln zu beachten. Mit 
Knigge für jeden Tag meistert man alle privaten und beruf-
lichen Situationen souverän und zeitgemäß.

Anliegerinformation  
Albert Schweitzer Straße

Stadtwerke Karlsruhe,  
Anliegerinformation zur Baumaßnahme

Tief- und Rohrleitungsbauarbeiten 
ab ca. 01.10.2026 bis voraussicht-
lich 14.12.2026. Erneuerung der 
Versorgungsleitungen: Wasser 
sowie die Hausanschlussleitung der 
Europäischen Schule in der Albert-
Schweitzer-Straße im Bereich der 
Wendeschleife.
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Wichtige und neuste Informationen erhalten Sie  
immer auf unserer Webseite unter: 
www.bv-waldstadt.de 

und auf Social Media:
Facebook: Bürgerverein Waldstadt e.V.
Instagram: bvwaldstadtka
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WIR GRATULIEREN unseren Jubilaren
75 Jahre Gutjahr, Margot 13.11.1951
80 Jahre Weichold, Ursula 14.10.1946

Löhle, Ruth 23.10.1946
Borchers, Ursula 23.11.1946

85 Jahre Nagel, Karl 15.11.1941
91 Jahre Plesch, Gisela 16.10.1935

Hauck, Richard 9.11.1935
Aßfahl, Georg 21.11.1935

92 Jahre Geiger, Klaus 22.10.1934
Blanke, Ursula 25.10.1934

93 Jahre Riekert, Renate 20.11.1933
96 Jahre Friede, Gerhard 22.10.1930
101 Jahre Jahn, Ruth 16.10.1925

Wir gratulieren ganz herzlich auch denjenigen Mitgliedern,  
die in dieser Rubrik nicht genannt werden möchten. 

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt werden wollen, informieren 
Sie uns bitte rechtzeitig. 

(Corinna Findling-Zolper, Mitgliederverwaltung, 
  mitglieder@bv-waldstadt.de, Tel. 0721-68078250)

WIR BEGRÜSSEN unsere neuen Mitglieder!

Allekotte, Marko     Burchartz, Alexander
Feber, Marion       Gretzer, Ulrich
Leßle, Bettina       Petschner, Jeremy
Pflüger, Martina

Ein herzliches Willkommen allen neuen Mitgliedern, auch 
diejenigen, die hier nicht namentlich genannt werden möchten.
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Deine Stadt. Dein Viertel. Deine Stimme.  
 
Du willst nicht nur zuschauen, sondern mitgestalten? Dann los! 
Viele reden darüber, was in unserer Stadt und unserem Stadtteil besser laufen könnte. Wir 
wollen nicht nur reden, sondern gemeinsam etwas machen: Direkt vor Ort, konkret und ohne 
großes Politik-Gerede. Lerne Leute aus deiner Umgebung kennen, bring deine Ideen ein oder 
unterstütze einfach eine gute Sache. 
 

Warum mitmachen? Weil dein Umfeld dich betrifft! 
Sichere Wege & bessere Mobilität - Grünflächen & Treffpunkte Kultur, Events & Gemeinschaft 
- Nachhaltigkeit & Zukunftsideen - ein lebendiges Viertel für alle Generationen: Dafür und für 
noch viel mehr setzen wir uns gemeinsam ein! 
 

Aktiv oder einfach unterstützend? Du entscheidest selbst, wie viel 
Zeit du einbringen möchtest. 
Jede Mitgliedschaft hilft, unsere Stimme, auch gegenüber der Verwaltung, stärker zu machen: 

Aktive Mitgliedschaft: Für alle, die Ideen haben, Projekte starten oder Veranstaltungen 
mitorganisieren wollen. Passive Mitgliedschaft: Für alle, die gute lokale Arbeit unterstützen 
möchten – auch ohne regelmäßige Teilnahme. 
 

Kein Vereinsmief. Kein Pflichtprogramm. 
Wir suchen keine perfekten Lebensläufe, sondern Menschen mit Interesse an ihrem Umfeld 
und ihrem Stadtteil. Ob Ausbildung, Studium, Beruf oder Familie – du kannst dich so 
einbringen, wie es zu deinem Leben und deinen Interessen passt. 
 

Warum gerade junge Menschen wichtig sind. 
Die Zukunft unserer Stadt wird oft ohne diejenigen entschieden, die am längsten darin leben 
werden. Das möchten wir ändern. Neue Ideen, digitale Perspektiven, kreative Projekte und 
frischer Blick auf alte Probleme – genau das braucht ein moderner Bürgerverein. 

 

Gemeinsam wird aus „Man müsste mal …“ endlich „Wir machen das jetzt.“ 

Mach auch du mit! 
Komm in den Bürgerverein Waldstadt e.V. ! 

 

Infos zur Mitgliedschaft und unseren Aktivitäten erhaltet ihr unter:  
www.bv-waldstadt.de / facebook Bürgerverein Waldstadt e.V./ Insta bvwaldstadtka 
Mitgliedsanträge online oder unter mitglieder@bv-waldstadt.de 

Mitgliedsbeitrag nur Euro 10,00 pro Jahr !!!!!!  

Dein Bürgerverein Waldstadt 
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Bürgerverein Waldstadt

Kurz & Knapp
Neues aus der Waldstadt

Der Waldstadtbürger
Terminplan 2026

Redaktionsschluss Erscheinung
6) 12.11.2026 27.11.2026
1) 14.01.2027 29.01.2027
2) 17.03.2027 09.04.2027
3) 19.05.2027 04.06.2027

Altpapiersammlung 2026
19.10.26 Mo. 21.12.26Ankündigung Mo. 18.01.27Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Abholgut 

an diesem Tag bereits ab 6 Uhr oder 
besser schon am Vorabend gut sichtbar an den Straßenrand.Styropor, Plastik und Altmetall sammeln 
wir nicht! Nur Papier oder Pappe, 

entweder gebündelt oder in Papiertüten.

Wichtige Telefonnummern:Rettungsleitstelle: 112Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Polizei: 110Behördennummer: 115

Bürgerverein der Waldstadt
Jetzt auf Social Media:

Facebook: Bürgerverein waldstadt e.V.
Instagram: bvwaldstadtka

Liebe Mitglieder,

vor Kurzem haben wir die neuen, unbe-

fristeten Mitgliedsausweise verschickt. 

Es gab etliche Rückläufer von der Post.

Deshalb unsere Bitte: Te
ilen Sie uns 

etwaige Adressänderungen umgehend mit.

Falls Sie keinen neuen Ausweis erhalten 

haben und gerne einen hätten, schreiben 

Sie bitte an mitglieder@bv-waldstadt.de. 

 

 

Kinderwagen und Babyschale  

gegen Spende abzugeben! Ihre Spende kommt dem Projekt 
„sozialtreffwaldstadt“ des Bürgerverein Waldstadt e.V. zugute. 
Vielen herzlichen Dank! 

 

Bei Interesse Kontakt: sozialtreff@bv-waldstadt.de 

 

 

Hinweis: 
Es gibt ein neues Angebot 
in der Waldstadt – „Sicher 
im Alltag“. Anja Schuchert 
mit ihrem Betreuungsdienst 
begleitet Menschen in der 
vertrauten Umgebung.

Kontakt:
Anja Schuchert
Telefon:
0177-3611885
E-Mail:
kontakt@sia-betreuung.de
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Neues aus dem Kauz-Gärtchen
Das Gartenjahr neigt sich langsam dem Ende ent-
gegen. Wir hatten viel Spaß beim gemeinsamen 
Gärtnern. Das Gießen war jedoch wegen der lang-
andauernden Hitze eine große Herausforderung, 
die wir Dank Teamarbeit gut bewältigt haben.

Noch hängen unsere Tomatenpflanzen voller 
Früchte und wir hoffen, dass die Sonne und Wärme 
noch ausreichen, um Tomaten, Paprika und Chilli 
reifen zu lassen. Unser Kräuterbeet ist besonders 
üppig. Bitte bedient euch gerne an den Kräutern. 
Auch der Topinambur ist super gewachsen. Die 
Insekten haben die bereitgestellte Tränke dankbar 
angenommen. Und mittlerweile wächst auch ein 
schöner Feigenbaum bei den Beeten. Wir freuen 
uns schon auf die Ernte in den nächsten Jahren.

Einige Schädlinge haben sich über unseren Kohl 
hergemacht, so dass dieser leider nicht gut ge-
wachsen ist. Aber auch das gehört dazu.
Wir sind mit vielen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch gekommen, die uns 
angesprochen haben, wenn sie uns Donnerstags-
abends an den Beeten gärtnern oder plauschen 
sahen. Wir verspeisten so manches Eis oder 
leckeren Obstsalat und genossen die Gemein-
schaft.

Am 10.09.26 gab es einen hochinteressanten Vor-
trag zum Thema „Neophyten“ im Kauz-Gärtchen. 
Norbert Höll, Biologe spezialisiert auf unsere Flora, 
erläuterte uns anschaulich, dass Neophyten eben 
keine grünen Aliens sind. Vielmehr handelt es sich 
bei Neophyten um Pflanzenarten, die nach 1492 
durch Menschen in Gebiete gebracht wurden, in 
denen sie vorher nicht heimisch waren. Viele die-
ser Arten sind seit Jahren bei uns etabliert und ha-
ben keinen schädlichen Einfluss auf ihre Umwelt. 
Andere Arten wiederum führen zu Problemen, 
wie bspw. der Riesenbärenklau (schwer Allergie-
auslösend) oder das Jakobs-Greiskraut (giftig für 
Pferde). Ein besonderer botanischer Schatz liegt 
direkt am Kauz-Gärtchen oder besser gesagt: das 
Kauz-Gärtchen steht darauf. Bei der Wiese handelt 
es sich um einen trockenen Sandmagerrasen mit 
besonderer Vegetation. Herr Höll konnte bei einer 
Begehung zahlreiche Arten finden, die nur auf die-
ser Art Boden vorkommen. Umso wichtiger ist es, 

Karl Friedrich-, Leopold- und Sophien-Stiftung
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe
 0721 / 8801-0
 info@kfls-karlsruhe.de
 www.kfls-karlsruhe.de

Seniorenresidenzen

Markgrafen-Stift Durlach
Raiherwiesenstraße 13   4906-0

Pflege und Tagespflege

Seniorenzentrum Kirchfeld
Hermann-Höpker-Aschoff-Straße 2  480991-0

Seniorenwohnheime mit Betreuungsangebot

Seniorenzentrum Neureut
Unterfeldstraße 4 

Wilhelmine-Lübke-Haus
Trierer Straße 2 (Nordweststadt)

Kunigunde-Fischer-Haus
Sophienstraße 209/211 (Mühlburg)

Heinz-Schuchmann-Haus
Heilbronner Straße 30 (Rintheim)

Johann-Volm-Haus
Neisser Straße 6 (Waldstadt)

Seit 1830 im Dienst für Senioren .

Vermietungsbüro

 6637-400
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diese besondere Fläche sorgsam zu behandeln.

Und genau aus diesem Grund trübt der Zustand 
um den Sitzplatz am Kauz-Gärtchen unsere Freun-
de am Gärtnern. Wir freuen uns über jeden, der das 
Kauz-Gärtchen zum Verweilen, Entspannen und als 
Treffpunkt nutzt. Wir erwarten aber auch, dass der 
Platz dann wieder ordentlich verlassen wird und vor 
allem, dass kein Müll hinterlassen wird. Ein städti-
scher Mülleimer steht nur wenige Schritte entfernt 
und auch ein Schraubglas für Zigarettenkippen ha-
ben wir extra auf den Tisch gestellt. Leider ist die-
ses mittlerweile verschwunden. Auch einen Stuhl 
und einen Tisch hat man uns geklaut und den ande-
ren Tisch angezündet. Vor Kurzem haben wir sogar 
einige Jugendliche dabei erwischt, wie sie abends 
unsere Wassercontainer leerlaufen lassen wollten. 
Soviel Ignoranz und Respektlosigkeit macht uns 
sprachlos und wütend. Wir investieren viel Zeit und 
auch Geld in dieses gemeinschaftliche Stadtteil-
projekt, das allen Bürgerinnen und Bürgern offen-
steht. Bitte respektiert das Kauz-Gärtchen und sei-
ne Einrichtungen als einen Platz im Stadtteil, den 
jeder zum Genießen nutzen möchte.

Apropos Zigarettenkippen: Wisst ihr eigentlich, 
welch negativen Auswirkungen eine achtlos 
weggeworfene Kippe auf uns, Tiere und unsere 
Umwelt hat?
•	 Der Filter ist Kunststoff. Er besteht überwie-

gend aus Celluloseacetat, einem Kunststoff, 
der sich nur sehr langsam abbaut. Dabei kön-
nen Tausende Kunststofffasern als Mikroplas-
tik freigesetzt werden. 

•	 Giftstoffe werden ausgewaschen. Regen 

löst aus einer Kippe unter anderem Nikotin, 
Schwermetalle und polyzyklische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK) heraus. Diese ge-
langen in Boden, Kanalisation, Bäche und letzt-
lich ins Meer. 

•	 Tiere können die Filter aufnehmen. Mikroplas-
tikfasern aus den Filtern können von Tieren 
aufgenommen werden und in Nahrungsketten 
gelangen. Auch schaden ihnen die enthaltenen 
Giftstoffe.

Wie soll es im Gärtchen 2027 weitergehen? Wir 
wünschen uns für 2027 noch engagierte Gärtne-
rinnen und Gärtner. Dabei ist es egal, ob ihr bereits 
Erfahrung habt oder Gartenneulinge seid. Schön 
wäre es, wenn sich auch eine Gruppe Kinder fin-
den würde, die ein Beet betreuen möchte.

Habt ihr Lust mitzumachen? Dann meldet euch 
bei uns unter urban-gardening@bv-waldstadt.de. 
Dann können wir den Winter nutzen, um das neue 
Gartenjahr vorzubereiten. In den nächsten Wochen 
findet ihr uns noch regelmäßig donnerstags gegen 
17:30 Uhr an den Beeten. Kommt doch mal vorbei!

9
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WIR SIND FASSUNGSLOS! 

Der frisch sanierte Kauz-Brunnen, der nach jahrelan-
gem Brachliegen erst Ende Juli, nach einer aufwändigen 
Sanierung, wieder in Betrieb genommen werden konnte, 
wurde durch sinnlosen Vandalismus einiger Asozialer 
beschädigt. Irgendwelche, man kann es nicht höflicher 
ausdrücken, dummen Hohlköpfe fanden es offenbar 
lustig, Feuerlöscher in den Brunnen zu entleeren. Drei 
Feuerlöscher wurden im Umkreis des Brunnens aufge-
funden. Die Tat fand zwischen Freitag, 21.08. und Diens-
tag, 25.08.2026 statt.

Im schlimmsten Fall geht dadurch die Technik des ge-
rade erst reparierten Brunnens kaputt, weil die Pumpen 
Luft ansaugen. Außerdem handelt es sich auch um ei-
nen Trinkbrunnen und der Schaum könnte das Wasser 
verschmutzen. Der Brunnen musste abgestellt und auf-
wändig gereinigt werden, zwischenzeitlich ist er wieder 
in Betrieb.

Strafanzeige wurde gestellt!

Wer hat im Tatzeitraum irgendetwas Auffälliges gesehen 
oder kann etwas zur Herkunft der Feuerlöscher sagen?

Bitte wenden Sie sich an den Bürgerverein Waldstadt e.V. 
unter dialog@bv-waldstadt.de oder Tel. 0721/9686290 
oder direkt an das Polizeirevier Waldstadt.

Selbstverständlich behandeln wir Ihre Hinweise auf 
Wunsch anonym!  Ihr Bürgerverein Waldstadt e. V.

BÜRGERVEREIN WALDSTADT10
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Weihnachtsmarkt 2026 
im Bürgerzentrum
Liebevoll hergestellte Dinge für die Dekoration der Advent- und Weih-
nachtszeit, kreative und praktische Geschenkideen werden angeboten.
Mit Kaffee und köstlichen Kuchen wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt 
(auch zum Mitnehmen). Wir freuen uns auf Ihren regen Besuch.

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Samstag, 14. November von 10–17 Uhr 
Sonntag , 15. November von 11–17 Uhr
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Baumschmuck 
Weihnachtsdeko 

Kerzen etc. 
 

 

Spenden Sie ihn an den Bürgerverein und machen Sie damit anderen eine Freude!  
 

Auf dem Weihnachtsmarkt im Waldstadt-Zentrum am 05.12.2026, 10-15 Uhr 
werden Ihre Schmuckstücke an unserem Stand gegen eine Spende zugunsten 

unseres Projekts „sozialtreffwaldstadt“ ein neues Zuhause finden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
Ihr  Bürgervere in  Waldstadt  e .V .  

s o z i a l t r e f f w a l d s t a d t  

Wir bitten darum, nur Dinge zu spenden, die noch in einwandfreiem Zustand sind.  
Verschmutzte, defekte, zerbrochene oder beschädigte Dinge werden nicht angenommen. 

Hier können Sie Ihre Spenden vom 30.11.-04.12.26 abgeben: 
Mo-Fr 9-12 Uhr    Breslauer Str. 12, bei Findling-Zolper,  
Mo 14-16, / Di + Do 11-12    Bürgerzentrum Waldstadt, Glogauer Str 10 

Bei Fragen: Tel. 0173-3153094, C. Findling-Zolper  

S p e n d e n  S i e  u n s  I h r e n  
n i c h t  m e h r  b e n ö t i g t e n  

W e i h n a c h t s s c h m u c k  
f ü r  e i n e n  g u t e n  Z w e c k !  
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VORANKÜNDIGUNG 
 

 

 

 

 

Samstag, 05.12.2026, 10-15 Uhr 
Deko-Flohmarkt zugunsten unseres Projekts „sozialtreffwaldstadt“. 

Adventliches Programm für Jung und Alt: Weihnachtliche Geschichten, 
Bastelaktionen, gemeinsames Singen, Glühwein, Punsch und Waffeln vom KSV 

und Würstchen vom CCW. Nähere Infos mit Programm im nächsten Heft! 

Ihr Bürgerverein Waldstadt e.V. mit 

Karlsruher SV Rintheim-Waldstdt e.V. & 
1. Carneval Club Waldstadt 1984 e.V. 

12
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Flohmarkt zugunsten des 
„sozialtreffwaldstadt“
Der Flohmarkt am 18. Juli 2026 im Waldstadt-Zentrum 
war ein toller Erfolg. € 330,00 Euro Spenden gehen an den 
sozialtreffwaldstadt, das Sozialprojekt des Bürgervereins, 
welches jeden Mittwoch Essen und Hygieneartikel an 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen ausgibt.
Außerdem haben wir nette, aber auch engagierte Gesprä-
che mit vielen Bürgerinnen und Bürgern geführt.
Die Initiative Fächerstadttauben hat über die Taubenpro-
blematik und den Lösungsansatz Eiertausch informiert. 
Für das neue Projekt des Bürgervereins „Waldstadtclea-
ner“ – Weg mit dem Dreck! wurden eifrig Mitstreiter ge-
worben. Etliche Bürger zeigten sich an einer aktiven Mit-
arbeit für mehr Sauberkeit im Stadtteil interessiert.
Dreimal im Jahr habt ihr beim Flohmarkt die Gelegenheit 
zu tollen Schnäppchen für einen guten Zweck!
Ganz aktuell noch in aller Kürze an dieser Stelle die Infor-
mation, dass unser letzter Flohmarkt vom 19.9.2026 mit 
einem Erlös von über 580 Euro das Juli-Ergebnis weit 
übertroffen hat. Wir freuen uns auch darüber sehr und 
danken allen Unterstützern! 
Voraussichtliche Termine 2027: 
24.04.27 | 17.07.27 | 18.09.27

ENTSPANNUNG
FÜR KÖRPER & SEELE
DURCH KLÄNGE

Neues kostenloses Angebot des Bürgervereins Waldstadt e.V.

AB 02.11.26
IMMER MONTAGS
 18:30 - 19:20 UHR
BÜRGERZENTRUM WALDSTADT
GLOGAUER STR. 10

Betreff: “Präventionskurs Entspannung”. Sie
erhalten dann eine Email mit weiteren Details

ANMELDUNG

Mehr Informationen:
siehe separaten Text in diesem Heft
oder  www.bv-waldstadt.de

KURSLEITUNG: 
MARION FEBER
Entspannungstrainerin, Meditationslehrerin,
Klangtherapeutin, Psychologische Beraterin, Coach für
Hochsensibilität und mentale Gesundheit

Marion.Feber@bv-waldstadt.de

PRÄVENTIONSKURS FÜR MEHR
INNERE STÄRKE & GELASSENHEIT

PRÄVENTIONSKURS FÜR MEHR INNERE STÄRKE & GELASSENHEIT

ENTSPANNUNG FÜR
KÖRPER & SEELE DURCH KLÄNGE
Der Alltag fordert uns oft heraus, zieht uns
mit seinen vielen Terminen und
Verpflichtungen im Takt der Zeit mit. Umso
wichtiger ist es, sich bewusst Pausen zu
gönnen, in denen der Geist zur Ruhe
kommen und neue Kraft geschöpft werden
kann.
In diesem Präventionskurs lade ich Sie
herzlich dazu ein, den Alltag für einen
Moment hinter sich zu lassen. Als
zertifizierte Klangtherapeutin begleite ich
Sie auf eine sanfte, meditative Reise der
Tiefenentspannung.

Was erwartet Sie?
Sie liegen bequem auf der Yogamatte,
eingekuschelt in eine weiche Decke,
während sanfte und harmonische Klänge
von Klangschalen, Koshi-Spielen und
weiteren Klanginstrumenten den Raum
erfüllen. Die Klänge durchdringen jede
Zelle, lösen sanft muskuläre Verspannungen
und bringen den oft so quirligen
Gedankenstrom zur Ruhe. Dass Klänge
helfen können, ist übrigens auch
wissenschaftlich bewiesen: die
harmonischen Schwingungen beruhigen
nachweislich das Nervensystem, senken den
Cortisolspiegel und fördern tiefe
Entspannung. Alles, was Sie tun müssen, ist
lauschen und loslassen.

Ich freue mich auf Sie, Ihre Marion Feber
Entspannungstrainerin, Meditationslehrerin, 
Klangtherapeutin, Psychologische Beraterin,
Coach für Hochsensibilität und mentale Gesundheit

t

EIN KOSTENLOSES ANGEBOT DES
BÜRGERVEREINS WALDSTADT E.V

Wann:
ab 02.11.2026
immer montags 18:30 - 19:20 Uhr

Wo:
Bürgerzentrum Waldstadt, Glogauer
Straße 10 (Eingang Ecke Beuthener
Straße) 

Kosten:
Da ich den Kurs ehrenamtlich anbiete, ist
die Teilnahme für Bürgerinnen und
Bürger der Waldstadt kostenlos. Über
freiwillige Spenden für den Bürgerverein
freue ich mich natürlich sehr.

Für wen ist der Präventionskurs geeignet?
Der Kurs ist für Menschen ab 16 Jahren
geeignet – Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Ein Einstieg ist jederzeit
möglich.

Wie können Sie sich anmelden?
Senden Sie einfach eine E-Mail mit dem
Betreff „Präventionskurs Entspannung“
an
Marion.Feber@bv-waldstadt.de
Im Anschluss erhalten Sie eine E-Mail mit
allen weiteren Details.
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Der WWaallddssttaaddttDDiiaalloogg ist ein Ort für Begegnung mit Impulsvorträgen, die Wissen vermitteln, inspirieren 
und zum Nachdenken anregen. In kurzen Vorträgen geben Referentinnen und Referenten Denkanstöße 
zu Themen, die uns im Stadtteil und darüber hinaus, bewegen – von Kultur, Gesundheit, Natur, IT bis hin 
zu Alltagsthemen. Im Anschluss laden wir ein zum offenen Gespräch: Fragen stellen, Ideen teilen, 
Nachbarn kennenlernen und das Miteinander in der Waldstadt stärken. 

DDeerr  BBüürrggeerrvveerreeiinn  WWaallddssttaaddtt  ee..VV..  llääddtt  eeiinn::  
Im Dialog mit Nicole Mellert, Polizeipräsidium Karlsruhe: 

„Enkeltrick & Co. 
Wie Betrüger vorgehen und wie man sich wehrt.“ 

Referentin: Nicole Mellert, Polizeipräsidium Karlsruhe, Referat Prävention 

Mit dem Handwerkertrick an der Haustür, dem Geldwechseltrick auf der Straße oder dem 
Enkeltrick am Telefon schaffen es gewiefte Betrüger immer wieder, arglose Menschen zu 
überlisten und an ihr Geld zu gelangen. Wer allerdings die Tricks und Gaunereien kennt, kann 
sich sehr gut und wirksam davor schützen und sogar noch anderen Menschen helfen. 

Erfahren Sie bei diesem kostenfreien Vortrag des Referats Prävention des Polizeipräsidiums 
Karlsruhe aus erster Hand mehr über die aktuellen Tricks. 

11. November 2026, 19:00 - 21:00 Uhr 
Bürgerzentrum Waldstadt (Stadtteilhaus) 

Glogauer Straße 10, Eingang: Ecke Beuthener Straße 
offen für jeden, Eintritt frei 

(Spenden zugunsten unserer sozialen Projekte willkommen!) 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Damit wir Sie über evtl. Änderungen/Absagen rechtzeitig informieren können und 
die Kapazitäten planen können, bitten wir grundsätzlich um AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  33  TTaaggee  
vvoorr  ddeerr  VVeerraannssttaallttuunngg:: dialog@bv-waldstadt.de oder Tel. 0721-68078250. 

Aktuelle Informationen und Termine auch unter www.bv-waldstadt.de 

WaldstadtDialog
.
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Oma!



Ausgabe 05 | Oktober 2026 | DERWALDSTADTBÜRGER 

BÜRGERVEREIN WALDSTADT 15

Bürgerverein Waldtstadt e.V.

Hausaufgabenbetreuung ist cool!

Wir helfen Kindern auf die Sprünge!
Auch im Schuljahr 2026-2027 unterstützen 
erfahrene Betreuerinnen Kinder bei der Erledi-
gung ihrer schulischen Aufgaben.
Schülern und Schülerinnen “ auf die Sprünge 
helfen" bedeutet, ihnen durch Hinweise, Er-
klärungen und Impulsen zu helfen, Probleme 
zu lösen und schulische Erfolge zu erreichen. 
Konkrete Beispiele und unsere Strategien sind: 
Lerntechniken vermitteln: Wir bieten Schülern 
und Schülerinnen konkrete Methoden an, um 
besser zu lernen, wie zum Beispiel die Erstel-
lung von Übersichtsplänen, das Setzen kleiner 
Ziele oder die Nutzung von Lernkarten u.a. 
Motivation fördern: Wir loben die Schüler und 
Schülerinnen authentisch und konkret, damit 
sie verstehen, was sie richtig gemacht haben 
und was sie tun müssen, um weiterhin erfolg-
reich zu sein. 
Günstiges Lernumfeld schaffen: Wir achten 
auf ausreichend Ruhe und eine angenehme 
Lernatmosphäre, um Ablenkungen zu minimie-
ren und Konzentration zu ermöglichen. 
Individuelle Unterstützung anbieten: Wir geben 
Kindern die Möglichkeit, Fragen zu stellen, und 
sind aufmerksam für ihre Bedürfnisse, um sie 
gezielt zu fördern. 
Zusammenarbeit suchen: Wir arbeiten mit El-
tern und Lehrkräften zusammen, um die Moti-
vation der Schüler zu unterstützen und ihnen 
zu helfen, ihre Potenziale voll auszuschöpfen. 
Der Bürgerverein Waldstadt e.V. engagiert sich 
seit 1997 mit seinem zuverlässigen HA-Betreu-
ungsangebot. Flexibles Reagieren auf die sich 
ändernde Schulsituation ist dabei die ständige 
„Hausaufgabe unseres Angebotes“! Wir setzen 
auf Vertrauen und auf eine persönliche Bezie-
hung zu den Kindern und wir freuen uns sehr 
über die lange, positive und konstruktive Zu-
sammenarbeit mit der Schulleitung der Eichen-
dorffschule.
•	 Wir betreuen Schüler und Schülerinnen in 

HAB – Gruppenbetreuung: 
(3 Schüler*innen pro Betreuer*in)

Kosten/Monat: 

1–2 × Woche: 15 Euro

3 × Woche: 20 Euro

4 × Woche: 25 Euro

5 × Woche: 30 Euro

Einzelunterricht/Nachhilfe auf Anfrage Ill
us

tr
at

io
ne

n:
 ©

 a
do

be
st

oc
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co
m

kleinen Gruppen und bieten nach zeitlicher und 
personeller Kapazität Einzelunterricht / Nachhilfe 
an

•	 Wir unterstützen bei täglichen und/oder wöchent-
lichen Hausaufgaben und Übungsaufgaben.

•	 Wir holen versäumten Unterrichtsstoff nach und 
wiederholen Gelerntes

•	 Wir üben Lesen (Textverständnis, Nacherzählen 
des Textes, usw.)

•	 Wir vermitteln und üben alle mathematischen 
Grundlagen (Klasse 1 bis 8)

•	 Wir bereiten auf Tests und Leistungskontrollen 
vor und machen fit für den Übergang in eine wei-
terführende Schule

•	 Wir helfen Kindern in schwierigen Lebensverhält-
nissen und gehen auf ihre individuellen Bedürf-
nisse ein

Eichendorffschule, Lötzener Straße 2
Montag bis Freitag 14 bis 16 Uhr

Sie haben Interesse und/oder Fragen?

Kontakt und Anmeldeformulare: 
https://www.bv.waldstadt.de
Mail: hab@bv-waldstadt.de
Tel.: Ute Buckel 0721-689274
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W o l l t  i h r  m i t m a c h e n ?
 Schickt  uns e ine Mai l  mit  Eurer  Mobi lnummer an:

 d ialog@bv-waldstadt.de
und wir  nehmen Euch in  unsere W hatsapp-Gr uppe auf .  
So seid  ihr  immer Up-to-Date über  unsere Akt i v i täten.

www.bv-waldstadt .de 
FB Bürgerverein Waldstadt e .V .
Insta #bvwaldstadtka

WEG MIT
DEM DRECK!
E i n  P r o j e k t  d e s  B ü r g e r v e r e i n s  W a l d s t a d t  e . V .

Gemeinsam für Sauberkeit
in unserem Stadttei l .

D i e  W a l d s t a d t c l e a n e r

Regelmäßige Putzaktionen

Putztandems

Straßenpatenschaften u.v.m

Spontane Putztreffen
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Weg mit dem Dreck
Die Waldstadtcleaner legen los! Gemeinsam für 
mehr Sauberkeit in unserem Stadtteil.

Mehr als 20 Personen sind unseren Aufruf im 
letzten Heft gefolgt und haben sich bei uns ge-
meldet, um gemeinsam etwas für die Sauber-
keit im Stadtteil zu tun.
Am 10.09.26 trafen sich die Waldstadtcleaner 
zu einer ersten Besprechung im Kauz-Gärtchen. 
Zangen, Handschuhe und Mülltüten wurden 
verteilt.
Einige Anwesenden sind bereits seit Jahren 
beim Müllsammeln in der Waldstadt unterwegs 
und konnten einige gute Tipps zum Vorgehen 
geben.

Verschiedene Aktionen wurden besprochen 
und am 19.09. wurde mit einer gemeinsamen 
Gruppenaktion rund ums Waldstadt-Zentrum 
begonnen. Wir werden in der nächsten Ausgabe 
darüber berichten.
Um weitere Aktionen besser koordinieren zu 
können, wurde eine Whatsapp-Gruppe einge-
richtet. So können kleinere Gruppen auch spon-
tan losziehen.
Habt ihr Lust mitzumachen? 
Dann schickt Eure Mobilnummer an dialog@
bv-waldstadt.de und wir nehmen Euch in die 
Whatsapp-Gruppe auf, damit ihr jederzeit auf 
dem Laufenden seid über unsere Aktivitäten.

Sozialverband VdK
Ortsverband Waldstadt/Hagsfeld

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
unsere monatlichen Kaffeenachmittage finden 
am Mittwoch, dem 14.10.2026 und am Mittwoch, 
dem 11.11.2026 jeweils um 15 Uhr in der Denkfabrik 
beim SSC statt. Gäste sind willkommen.
Für die Organisation ist eine telefonische Anmel-
dung möglichst bis spätestens am davorliegen-
den Samstag unter Tel.-Nr. 0721 686812 (Hänle), 
0721 684365 (Sahrbacher-Kauer) oder per E-
Mail an ov-ka-waldstadt@vdk.de erforderlich.

Am Samstag, dem 14.11.2026 haben wir einen 
Fachvortrag zum Thema „Gemeinsam nicht 
einsam!“ von 15:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr im Mit-
machLaden Waldstadt, Königsberger Str. 37. Da 
Einsamkeit viele von uns betrifft, würden wir uns 
über eine rege Beteiligung auch von Angehörigen, 
Nachbarn, Kollegen usw. freuen. Wie entsteht Ein-
samkeit – und wen betrifft sie besonders? Wel-
che Auswirkungen hat Einsamkeit auf Körper und 
Seele? Wie können wir Einsamkeit erkennen und 
ihr wirksam begegnen? Welche Rolle spielen Ge-
meinschaft, Ehrenamt und Mitmenschlichkeit? 
Neben fachlichen Impulsen stehen vor allem 
konkrete Ansätze im Mittelpunkt: Wie wir durch 
Begegnung, Aufmerksamkeit und kleine Gesten 

Großes bewirken können. Mit der Bitte um baldige 
Anmeldung über o. a. Kontaktdaten. Es sind nur 
begrenzt Plätze vorhanden.

Unsere Weihnachtsfeier findet für die Mitglie-
der und ihre Angehörigen am Samstag, dem 
12.12.2026 um 15 Uhr im evangelischen Gemein-
dezentrum der Emmauskirche Waldstadt statt. 
Bitte melden Sie sich auch hierfür frühzeitig an, 
damit wir entsprechend planen können.

Über weitere aktuelle Angebote (z.B. Vorträge) 
können Sie sich in den Bürgerblättern, den Aus-
hängen in den Schaukästen, im Waldstadtzent-
rum (in der Stadtbibliothek und im Edeka-Markt) 
sowie beim MitmachLaden informieren. Ebenso 
werden diese auf unserer Website https://www.
vdk.de/ov-karlsruhe-waldstadt veröffentlicht.

Wenn Sie uns ehrenamtlich bei der Organisation 
unterstützen möchten, setzen Sie sich einfach mit 
uns in Verbindung. Wir würden uns sehr freuen.

Bei Fragen und für Anregungen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung.  Ulrike Hänle, Vorsitzende
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Unser Sorgenkind: der Hardtwald!

Die Arbeitsgemeinschaft Oberrheinische Wald-
freunde und der Bürgerverein Waldstadt luden 
am 24.07. Interessierte zu einem zweistündigen 
Waldspaziergang ein.
Forstleute des städtischen Forstamtes und des Lan-
desforstes BW erläuterten den Zustand des Waldes, 
die zunehmenden Gefahren für Waldbrände, Maß-
nahmen zum Klima orientierten Umbau des Waldes 
und die damit verbundenen Herausforderungen.
Der Heldbock, ein recht großer, schwarzer Käfer 
fühlt sich im Hardtwald sehr wohl und sein Be-
stand wächst und das, obwohl er auf der roten 
Liste steht. Er nutzt die Rinde von Eichen zur Eiab-
lage und seine Larven bohren sich innerhalb von 
4 Jahren bis ins Kernholz weiter. Er ist der dritt-
größte Käfer Deutschlands. Da sein Lebensraum 
bevorzugt und fast ausnahmslos Bestände von
Stiel-und Traubeneichen sind, sind diese Baum-
vorkommen besonders schützenswert.
Am Mundwerk angekommen entstand eine an-
geregte Diskussion über die mögliche Zukunft 

Hauptfriedhof

Führungen:
•	 Die Vielfalt der Grabarten – Ein Überblick 

Rundgang über den Hauptfriedhof 
Freitag, 02. Oktober 2026, 15:00 Uhr

•	 Gräber im Dornröschenschlaf 
Grabsteine mit einer besonderen Geschichte, 
Grabsteine, die einen Paten suchen 
Rundgang über den Hauptfriedhof 
Dienstag, 13. Oktober 2026, 14:00 Uhr

•	 Hinter den Friedhofsmauern – Rund um Natur 
Rundgang durch die Arbeitswelt der Friedhofs-
mitarbeiter 
Samstag, 17. Oktober 2026, 15:00 Uhr

•	 Ehrwürdige Mauern 
Rundgang zur Geschichte der Großen Kapelle 
des Hauptfriedhofs 
Donnerstag, 22. Oktober 2026, 14:00 Uhr

Treffpunkt: jeweils am InfoCenter
Anmeldung zu allen Führungen erforderlich.

•	 Bauern, Bürgertum und Gottesacker 
Führung über den Friedhof Beiertheim 
Dienstag, 06. Oktober 2026, 14:00 Uhr 

Treffpunkt: am Friedhofseingang Beiertheim

Kontakt und Anmeldung:

Tel.: 0721 – 7820933 
E-Mail: service@infocenter.karlsruhe.de

Weitere Infos auf unserer Internetseite  
unter: www.friedhof-karlsruhe.de

IN GUTEN HÄNDEN
Trauerhilfe seit 1902

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · (07 21) 9 64 60 10
TRAUERHILFE STIER

dieses leider mittlerweile sehr zerfallenen Kunst-
werks. Einigkeit bestand jedoch darüber, dass die-
se bewusst freigehaltene Wiesen-Waldlichtung
erhalten bleiben soll. Sie bietet mit Blumen und 
Gräsern einer Vielzahl an Insekten einen interes-
santen Lebensraum.
Es war ein interessanter und lehrreicher Rund-
gang durch unseren Hardtwald, der vor großen 
Herausforderungen steht. Was wir noch lernten: 
ein Patentrezept, wie der Wald künftig aussehen 
wird, gibt es noch nicht.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für den 
hochinteressanten Waldspaziergang!
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Katholische Kirche 
St. Hedwig
St. Hedwig & Bruder Klaus
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe
E-Mail: pfarrbuero@st-raphael-ka.de
Tel.: 0721/96406-20 
Sie erreichen uns: Di. 15–17 Uhr • Fr. 9–12 Uhr
Die Öffnungszeiten der weiteren Kontaktstellen 
sowie alle Infos unter www.kath-karlsruhe.de 

Neue Website
www.kath-karlsruhe.de > Hier finden Sie alle Ver-
anstaltungen, Gottesdienste sowie Infos zum Ge-
meindeteam St. Hedwig & Bruder Klaus.

Besondere Veranstaltungen:
Donnerstag, 24.09. 19 Uhr,
Gemeindehaus St. Hedwig
Autismus – Herausforderung und Chance
für unsere Gesellschaft
14.10. | 20 Uhr, Konzert Waldstadtkammerorches-
ter in der Kirche St. Hedwig
18.10. | 11 Uhr, Eucharistiefeier mitgestaltet vom 
Kirchenchor zum Patrozinium, Kirche St. Hedwig
08.11. | Uhr, Groß und Klein Gottesdienst, Kirche 
St. Hedwig
22.11. 11 Uhr, Perugottesdienst, anschl. Peru
basar zu Gunsten unserer Partnergemeinde in 
Peru, Kirche und Gemeindehaus St. Hedwig

Familien-Newsletter 
Für Rintheim * Hagsfeld * Oststadt * Waldstadt
•	 Gemeinschaft im Glauben, familiengerechte 

Gottesdienste, bei denen Kinder spielerisch 
und altersgemäß mitmachen können

•	 Kinder fördern: Wertvolle Impulse und päd-
agogische Angebote aus dem Familienzen-
trum Nord-Ost, die eure Kids bis 6 Jahre in 
ihrer Entwicklung begleiten

•	 Aktionen unserer Kitas, Gemeinde-Events...

Sie können den Newsletter 
unter folgendem Link abonnieren: 

Altpapiersammlung	  
Waldstadt
19.10., 16.11.

www.sand-glas.de
Tel. 0721 9400150 
info@sand-glas.de

SANIERUNG BERATUNG

EINE 
KLARE 
SACHE

FENSTERBAU · ·

 FENSTER
 HAUSTÜREN  
 GLASARBEITEN

 FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Emmaus
Königsbergerstr. 35; 76139 Ka | Tel.: 0721-9673711
E-Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
www.emmausgemeinde-karlsruhe.de
Bürozeiten: Di. 9–11 Uhr und Do. 16–18 Uhr.
Bankverbindung: EVKIKA Emmausgemeinde
IBAN: DE55661900000000177598 

Herzliche Einladung zu unserer regelmäßigen, ab 
und zu stattfindenden und besonderen Veranstal-
tung rund um den Kirchturm der Emmausgemeinde.

Sonntags um 10 Uhr laden wir herzlich ein zum 
Gottesdienst:
04.10.	|	 Erntedankfest mit den Kindergärten
11.10.	|	 18.00 | Segensreich 
18.10.	|	 Gottesdienst
18.10.	|	 11:00 | Kirche Kunterbunt
25.10.	|	 Gottesdienst mit Taufe
31.10.	|	 18:00 | Lutherische Messe
01.11.	 |	 Einladung in die Region
08.11.	|	 Friedensgottesdienst mit Kirchenkaffee
15.11.	 |	 Gottesdienst
18.11.	|	 Buß- und Bettag - Einladung in die Region
22.11.	|	 Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
29.11.	|	 1. Advent - Familiengottesdienst mit Kitas

Veranstaltungen und Termine
So. 04.10. | 18:00 | Konzert „Die Würde des Men-
schen“ | Die Camerata Vocale Baden-Baden lädt 
unter der Leitung von Elías Hostalrich Llopis zu 
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Fr. 23.10. | 19:00 | Musik und Lesung | Duo „Rose 
des Vents“ mit Clotilde Diekmann, Sopran und 
Fabio S. Monteiro, Gitarre. Eintritt frei.

So. 25.10. | 18:00 | Singkreis KlangGebet 

Fr. 30.10. | 19:00 | Filmabend – Der Frosch und das 
Wasser 

Sa. 31.10. | Einsendeschluss Fotowettbewerb 
„Dein Blick auf Emmaus“ | Wie sieht Emmaus 
durch deine Augen aus? Gesucht werden kreative 
Bilder, besondere Momente und ungewöhnliche 
Perspektiven rund um unsere Gemeinde, ob foto-
grafiert oder gemalt.

Sa. 31.10. | 18:00 | Lutherische Messe | Reforma-
tionstag einmal anders. Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst am Reformationstag! Wir feiern in 
der Ev. Emmauskirche eine festliche Lutherische 
Messe mit Abendmahl.

Do. 05.11. | 15:00–18:00 | Kreative Auszeit für 
Frauen | Advent – das ist eine Zeit der Vorfreu-
de und Vorbereitung. Zur Einstimmung in die Ad-
ventszeit laden wir zu einer kreativen Auszeit ein. 
Vorkenntnisse sind keine erforderlich.

09.11.–16.11. | Weihnachten im Schuhkarton | 
Liebe lässt sich einpacken. Wir beteiligen uns wie-
der bei „Weihnachten im Schuhkarton“ und freuen 
uns über viele, die mitmachen.

  

einem besonderen Chorkonzert in die Emmaus-
kirche Karlsruhe ein. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

So. 11.10. | 18:00 | Segensgottesdienst | Nach der 
schönen und segensreichen Erfahrung der letzten 
Jahre laden wir auch in diesem Jahr wieder herz-
lich zu unserem Segensgottesdienst ein. An die-
sem besonderen Gottesdienst besteht die Mög-
lichkeit, sich persönlich Gottes Segen zusprechen 
zu lassen.

Sa. 17.10. | 16:00–20:00 | Spielenachmittag | Spie-
len – lachen – begegnen. Herzliche Einladung zu 
einem offenen Spielenachmittag für alle Genera-
tionen. Ob bekannte Klassiker oder neue Spiele – 
bringen Sie gerne Ihre Lieblingsspiele mit.

So. 18.10. | 11:00 | Kirche Kunterbunt | Ein ökume-
nisches Angebot für Kinder zwischen 5-12 Jahren 
mit ihren Bezugspersonen.

Tradition und Fortschritt seit 1912

Wärme 
spürbar für Alle.
· Wärmepumpen
· Pelletkessel
· Solaranlagen
· Fernwärme
· Öl- und Gasheizungen
· WartungHeizung

Werling GmbH | Industriestraße 19 | 76189 Karlsruhe | 0721 / 9 31 74-0 | info@werling.de | werling.de
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Neuapostolische Kirche
KA-Nordost/Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Blutspende-Aktion
Die nächste Blutspende-Aktion des Deutschen 
Roten Kreuzes in der Neuapostolischen Kirche in 
der Waldstadt findet am Montag, 02. November 
statt. Gerne im Kalender vormerken und dabei un-
terstützen, dass Menschen Hilfe erhalten können.

Impuls
Die Zehn Gebote sind als göttliche Regeln gege-
ben. Im wahrsten Sinn in Stein gemeißelt wirken 
sie vielleicht alt und starr. Mancher hat das Bild von 
drückenden Verboten im Kopf: „Du sollst nicht…“
Doch was geschieht, wenn wir den Blickwinkel 
verändern? Wenn wir sie nicht als Einengung ver-
stehen, sondern als ein Fundament, das in Stein 
gemeißelt wurde, weil es zeitlos schützt, was un-
serem Leben Wert und Würde gibt? 
Die Zehn Gebote sind kein Verbotskatalog, son-
dern ein tiefgehender Appell für ein friedliches 
Miteinander, ganz egal, woran wir glauben oder 
woher wir kommen. Versteht man sie positiv, 
verwandeln sich die alten Sätze in einen verläss-
lichen Kompass.
Sie laden uns z.B. ein, dem Leben Raum zur Erho-
lung zu geben, ein fester Innehalte-Tag gegen die 
Herausforderungen unseres Alltags. Sie fordern 
uns auf, Beziehungen mit Respekt und Treue zu 
schützen, damit Vertrauen überhaupt wachsen 
kann.  Sie ermutigen dazu, die Wahrheit zu sagen, 

12.11.–15.11. | Bethel Sammlung | Wir sammeln 
wieder gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-
he, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten für 
Bethel.

Fr. 13.11. | 18:00 | Musik und Lesung | Duo in 
progress mit Leslie Thomé – Querflöte und Frank 
Thomé – Gongs & Schlagzeug. Es liest Dr. h.c. 
Kurt Kramer.

Sa. 14.11. | 18:00 | Holzflötenkonzert „Winds of 
Change“ | Unter dem Titel „Winds of Change“ lädt 
das Karlsruher Holzflötenensemble zum Konzert 
in die Emmauskirche ein.

So. 15.11. | 18:00 | Singkreis KlangGebet | Der 
Offene Singkreis KlangGebet lädt zum Mitma-
chen ein.

Do. 19.11. | ab 18:00 | Benefiz-Filmabend | In 80 Mi-
nuten rund um die Welt. Unsere Emmaus-Kirche 
wird wieder zum Kinosaal.

So. 22.11. | 19:00 | Benefizkonzert: Dealer in Dre-
ams | Dealer in Dreams ACOUSTIC DUO. The ma-
gical mystery tour is waiting to take you away.

Fr. 27.11. | 19:00 | Filmabend – Die Herrlichkeit des 
Lebens

Bis So. 29.11. | Aktion „Freude schenken“ | Wer Be-
dürftigen in Karlsruhe zu Weihnachten eine Freu-
de machen will, kann eine rote „Freude schenken“-
Tüte füllen und in der Pfarramt abgeben.

Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpflege 

Lonie Rasch-Menge  (0179) 50 820 34 
Podologin – zugel. für alle Kassen 
Heilpraktikerin für Podologie

Kosmetik in separaten Räumen 
• Kristina Ebers, Podologin • Julita Kaczmarek, Kosmetikerin 
• Tülay Pir, Kosmetikerin, Podologie-Schülerin  

Professionelle Hilfe
bei Nagelproblemen
Eingewachsene Nägel?
Mit der Nagelspange erzielen  
wir eine dauerhafte Korrektur.

ohne 

Operation

Elbinger Straße 16 e • Ladenzeile • 76139 Karlsruhe 
Praxis-Tel. (0721) 35 23 370 • www.podologie-rasch.de
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Feiertage – Erntedank und Buß- & Bettag – la-
den mich ein, Gottes Wirken in meinem Leben 
neu zu entdecken. Sie erinnern mich daran, dass 
Jesus meine Schuld vergeben hat. Und diese 
Erinnerung bewahrt mich vor einer gewissen 
Selbstherrlichkeit, denn tiefe Zufriedenheit und 
Erfüllung finden wir nicht in materiellen Erfolgen 
oder aktuellen Trends, sondern in der Beziehung 
zu Gott. Jesus sagt: „Ich aber bin gekommen, um 
ihnen das Leben in ganzer Fülle zu schenken.“ 
(Die Bibel/Johannes 10, 10) Sehnst du dich nach 
einem erfüllten Leben?

Wir laden dich herzlich ein, Gott zu begegnen: 
Aktuelle Infos zu allen Veranstaltungen unserer 
Gemeinde findest du auf unserer Homepage - 
einfach QR-Code scannen!

Gottesdienst – immer sonntags | 10:30Uhr 
Mit Kinderbetreuung (und am 1. Sonntag des 
Monats mit Abendmahl)

Fabrik Café – Immer mittwochs | 15:30 Uhr–17:30 Uhr 
Komm vorbei und mach mal Pause! Hier genießt 
du in gemütlicher Atmosphäre Kaffee & selbst 
gebackenen Kuchen gratis, triffst nette Leute 
und gehst gestärkt wieder nach Hause. Wir freu-
en uns auf deinen Besuch!

Brunch für Frauen – Sa, 14.11. | 10 Uhr
Herzliche Einladung zum genussvollen Brunch 
in netter Gemeinschaft. Anschließend Input von 
Marcilane Hönes zum Thema „Eine Begegnung, 
mitten im ganz normalen Leben“ (Anmeldung der 
Personenzahl an info@fabrik.church).

Evangelische  
Freikirche
Fabrik Church 
Schneidemühler Straße 23b
Email: info@fabrik.church
Website: www.fabrik.church

Nimm’s doch wörtlich – GOTT SEI DANK!
Aber warum Gott? Weil es vieles in meinem Le-
ben gibt, was geschenkt und unverdient ist: Frie-
den, Freude, Hoffnung, Liebe… die anstehenden 

 
Telefon: 0721 964133 
info@bestattungen.karlsruhe.de 
bestattungsinstitut.karlsruhe.de

Erreichbar:  
Tag und Nacht
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weil ein ehrliches Wort das Fundament für eine 
tragfähige Gemeinschaft ist. Sie schützen das 
Eigentum und das Leben des Anderen und schen-
ken die Freiheit, ohne Angst zu leben. Sie erinnern 
daran, dass Freiheit dort beginnt, wo wir die Gren-
zen des Anderen achten.
Stellen wir uns eine Welt vor, in der diese Prinzi-
pien gelebt werden. Was für ein unermesslicher 
Frieden würde entstehen.
Die Gebote sagen nicht, wer wir sein müssen, son-
dern sie zeigen, wie menschlich wir miteinander 
sein können. Sie zeigen, wie Gott sich wünscht, 
dass wir Menschen uns ihm gegenüber und unter-
einander begegnen

Gottesdienstzeiten:
Sonntags: 9:30 Uhr | Mittwochs: 20:00 Uhr
Zu den Gottesdiensten sind Sie herzlich willkommen.
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Kindergarten  
Schnatterburg
Pedal-Ritter und Kurzstrecken-Queen
Mit frisch aufgepumpten Reifen und geölter Ket-
te tritt die Schnatterburg auch dieses Jahr Ende 
Juni für den Klimaschutz wieder in die Pedale. 
Eine bunte Mischung aus Erzieher*Innen, Kin-
dern, Eltern und Freunden hat 
sich wieder eingefunden um 3 
Wochen lang beim Stadtradeln 
eifrig Kilometer zu sammeln. Egal 
ob Feierabend-Radler, Sattel-Sur-
fer oder Kilometer-Fresser wir alle 
haben natürlich auf Rückenwind 
gehofft, manchmal geflucht, weil 
man vergessen hatte den Tra-
cker einzuschalten…wie gut, dass 
man es noch nachtragen konnte!
Spaß hat es allen gemacht und 
es hat immer irgendwie auch ein wenig Wett-
kampf-Charakter, man sucht ein geheimes Pen-
dant und radelt um den internen Wochensieg 
oder steckt sich sein ganz persönliches Kilo-

meter-Ziel. Ein mancher ist auch überrascht, 
was selbst auf kurzen Strecken an Kilometern 
zusammenkommt, man spornt sich gegensei-
tig an und findet ganz neue Gesprächsthemen…
Vorbildfunktion haben wir im Sinne der nachhal-
tigen Entwicklung Alle, nicht umsonst ist dies 
ein definiertes Bildungsziel (BNE) verankert im 
Orientierungsplan für Kitas. Besonders bewusst 

wurde es uns in den letzten Ta-
gen des Aktionszeitraumes, als 
ein heftiges Unwetter selbst 
Baumriesen zu Fall brachte und 
so unfreiwillig einige Kilome-
ter mehr gesammelt wurden!
Eine schöne Überraschung haben 
wir im Nachgang erlebt, als wir für 
unseren Einsatz zwei schöne Bil-
derbücher zur Verkehrserziehung 
überreicht bekommen haben. Wir 
sind nächstes Jahr sicherlich wie-

der mit am Start, aber eigentlich treten wir das 
ganze Jahr über in die Pedale, radeln Sie doch mit!
  Mit spätsommerlichen Grüßen aus dem Sattel

Ihr Schnatterburg-Team

Amex Wir lieben Lebensmittel.

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld

www.edekabehrens.de
  edekafamiliebehrens

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

„Besondere Beratung ist 
für uns selbstverständlich!“

Frische. Vielfalt. Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was das Herz 
begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, viele 
Bioprodukte und vieles mehr...“
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Kindergarten  
Emmaus

„Verschiebe die Dankbarkeit nie. Bezeuge sie an 
jedem Tag, an dem du sie empfindest.“

(Albert Schweitzer)

Alles neu, macht der… September
Wie jedes Jahr beginnt für uns im evangelischen 
Kindergarten „Emmaus“ im September ein neu-
es Kapitel. Ein weiteres Kindergartenjahr startet, 
die Schulanfänger sind nicht mehr da und wir 
beginnen mit den Eingewöhnungen der neuen, 
meist jüngeren Kinder. Das bedeutet für alle im 
Kindergarten eine Umstellung. Man lernt sich 
wieder kennen, die Gruppendynamik verändert 
sich und neue Familien bringen andere Impulse 
mit. Jedes Jahr ist das eine spannende und inte-
ressante Zeit, wenn der Sommer langsam vorbei 
ist und der Herbst Einzug hält.
Hinter uns liegt ein großer Sommer. Oft haben 
wir im Team und gemeinsam mit den Kindern 
und Eltern über die Hitze gejammert. Und doch 
hatten wir auch viele, viele Tage mit Sommer-
spaß, Wasserspielen und Eis. Wir mussten über 
Möglichkeiten nachdenken, wie wir unsere Kin-
der gut vor der Hitze schützen und gleichzeitig 
das Beste daraus machen können. Dankenswer-
terweise spendete uns der „Heimathafen Eggen-
stein“ Schirmständer und Sonnensegel, sodass 
wir unseren Kindern vormittags einige Schatten-
plätze im Garten anbieten konnten.

Mittlerweile konnten wir die Früchte des Spät-
sommers in unserem Garten entdecken. Kürbis-
se wachsen dort, und auch Kartoffeln konnten 
wir ernten (wenn auch nur im Miniformat). Zit-
ronenmelisse und Oregano dufteten noch lange, 
und gemeinsam mit den Kindern konnten wir 
spannende Besucher wie Eidechsen, Schmet-
terlinge, Grashüpfer, Libellen, Hummeln, Bienen 
und Eichhörnchen beobachten. Von unseren ver-
abschiedeten Schulanfängern haben wir ein Ap-
felbäumchen geschenkt bekommen und dieses 
gemeinsam eingepflanzt. 
Eine weitere Neuerung, über die wir uns sehr 
freuen, ist die Fertigstellung unseres neuen In-
tensivraums. Einen Raum, den wir bisher wegen 
unzureichender Fluchtwege im Rahmen des 
Brandschutzes nicht nutzen konnten, durften wir 
mit großzügiger Unterstützung des „Lions Club 
Turmberg“ umbauen und renovieren lassen. Ein 
großes Anliegen des „Lions Club Turmberg“ war 
immer die Sprachförderung in Kitas zu unter-
stützen. Nun haben wir die Möglichkeit, diesen 
neuen Raum zur Sprachförderung,  als Lernwerk-
statt, Rückzugsmöglichkeit, Ruheraum und für 
vieles mehr zu nutzen.
Gemeinsam mit unseren Kindern, Eltern, Freun-
den und Unterstützern des Kindergartens haben 
wir am Mittwoch, den 23.09.2026, ein Einwei-
hungsfest gefeiert. Wir freuen uns sehr über die-
sen neuen Raum und die vielen Möglichkeiten, 
die sich daraus für unseren Kindergartenalltag 
ergeben.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns auf 
diesem Weg unterstützt haben!
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Otto Hahn Gymnasium
Fair-Play-Preis 2026
Als Eliteschule des Sports und 
Eliteschule des Fußballs zeichnet 
sich das Otto-Hahn-Gymnasium 
durch zahlreiche Spitzensportler und viele sport-
begeisterte Schüler*innen aus, die sowohl in der 
Schule als auch im Verein tolle Leistungen er-
bringen.
Neben dem Leistungsgedanken ist es uns als 
Schule wichtig, auch andere Werte, wie Fairness, 
Teamgeist oder Respekt sowohl im Sportunter-
richt als auch darüber hinaus zu vermitteln. Aus 
diesem Grund verleiht das Otto-Hahn-Gymna-
sium seit dem Jahr 2019 einen Fair-Play-Preis in 
Klassenstufe 5-8 für besonders faires Verhalten 
im Sportunterricht, bei Sportveranstaltungen 
oder Wettkämpfen wie Jugend-trainiert-für-
Olympia.
Geehrt werden in jedem Jahr sowohl die Klas-
sensieger*innen als auch die Gesamtsieger*in-
nen. Diese Schüler*innen haben sich in diesem 
Schuljahr durch besonders große Hilfsbereit-
schaft, durch respektvollen und wertschätzen-
den Umgang mit anderen MitschülerInnen oder 
durch Rücksichtnahme ausgezeichnet.
Unsere herzlichen Glückwunsch im Schuljahr 
2025/26 geht an: Jaroslaw Tschukin (6a), Kimi-
Lou Hensinger (7c) und Mariia Melnyk (7d).
Als Anerkennung für diese tollen Verhaltenswei-
sen erhielten diese Schüler*innen eine Urkunde, 
eine Medaille sowie einen Gutschein eines Sport-
geschäfts.
Besonders hervorzuheben ist dabei in diesem 
Jahr unser Schüler Jaroslaw Tschukin aus der 
Klasse 6a. Er war bei Jugend trainiert für Olym-
pia Judo bei allen Vorrunden-Kämpfen und im 
Landesfinale dabei und hatte alle Kämpfe ge-
wonnen, verzichtet dennoch freiwillig auf seinen 
Startplatz beim Bundesfinale in Berlin, um einem 
stärkeren Kämpfer Platz zu machen und so der 
Mannschaft größere Siegchancen zu ermögli-
chen. Ohne seine Mithilfe hätte die Mannschaft 
das Bundesfinale nicht erreicht. Dem gebührt 
viel Anerkennung und Respekt.
Wir freuen uns schon, auch im nächsten Schul-
jahr wieder faire und hilfsbereite Schüler*innen 
auszeichnen zu dürfen!  Sarah Frik

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Tulla-Realschule
Sportler des Jahres 2025/26 an der TRS
Stefan Louts-Häußler ist es in diesem Jahr ge-
lungen, Sportler des Jahres zu werden. Er konnte 
sich national und international durch heraus-
ragende Leistungen in der Weltelite etablieren. 
Als Schwimmer gewann er in diesem Jahr 5x 
Gold bei den Süddeutschen Meisterschaften, 
2x Gold, Silber und Bronze bei den Deutschen 
Jugendmeisterschaften und im internationa-
len Terrain sowie Gold, Silber und Bronze bei 
dem Central European Countries Junior Mee-
ting in Slowenien. So schaffte er den Sprung 
in den Nationalkader. Die Schule freut sich mit 
ihm über diese Auszeichnung. Mit dem beson-
deren Sportprofil der TRS als „Partnerschule 
der Olympiastützpunkte Baden-Württemberg“ 
hat und nutzt die Schule die Möglichkeit, Sport-
lerinnen und Sportler besonders zu fördern. 

Zeitzeugen an der TRS
Ende Juli waren im Rahmen der Vorbereitung 
auf die Abschlussprüfung in den neunten Klas-
sen zwei Zeitzeuginnen der DDR zu Gast: Frau 
Kussin und Frau Pils, eine Lehrerin unserer 
Schule, die selbst in der DDR aufgewachsen ist 
und dort als Leistungssportlerin aktiv war. Der 
Besuch knüpfte an die Unterrichtslektüre „Weg-
gesperrt“ von Grit Poppe an. Bereits im Vorfeld 
hatten sich die Klassen intensiv mit dem Thema 
auseinandergesetzt, unter anderem mit einem 
Besuch im DDR-Museum in Pforzheim, wo sie 
einen ersten authentischen Einblick in das Le-
ben in der DDR, den Alltag der Menschen sowie 
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element-i Bildungszentrum
Wie sieht Schule aus, wenn Kinder 
ihren Lernweg mitgestalten? 
Die staatlich anerkannte Freie element-i Grund- 
und Gemeinschaftsschule in Karlsruhe verbindet 
den staatlichen Bildungsplan mit einem pädago-
gischen Konzept, das Zukunftskompetenzen wie 
Eigenverantwortung, Selbstorganisation, Kreati-
vität und Resilienz in den Mittelpunkt stellt. Die 
Schüler:innen lernen in altersgemischten Klein-
gruppen und arbeiten in einer modernen Lernum-
gebung an eigenen Projekten, während sie dabei 
von Bezugspädagog:innen professionell und pä-
dagogisch wertvoll begleitet werden. Ein beson-
derer Schwerpunkt liegt im MINT-Bereich sowie 
im aktiven Fremdsprachenerwerb mit Unterstüt-
zung von Native Speakers.
Wie das im Schulalltag konkret aussieht und was 
die element-i Pädagogik auszeichnet, können 
interessierte Familien bei verschiedenen Ver-
anstaltungen kennenlernen. Dabei geht es auch 
um die unterschiedlichen Bildungswege an der 

Infoabend
Grund- und Gemeinschaftsschule 
13.10.2026, 19.00 Uhr
Gymnasiale Oberstufe 
21.01.2027, 19.00 Uhr

Bildungshaus
Karlsruhe

www.element-i.de

Anmeldung erforderlich

Tag der offenen Tür | Sa, 30.01.27, ab 11 Uhr 
Konrad-Zuse-Str. 11-13, 76131 Karlsruhe

die Mechanismen des Überwachungsstaates er-
hielten. Der Zeitzeugenbesuch bot nun die Mög-
lichkeit, die historischen Hintergründe dieses 
wichtigen Kapitels der deutschen Geschichte 
mit persönlichen Erfahrungen zu verbinden. Die 
Zeitzeuginnen berichteten eindrucksvoll von 
ihrem Leben in der DDR, den staatlichen Ein-
schränkungen, der fehlenden Meinungsfreiheit 
und den Folgen politischer Repression. Dabei 
wurde deutlich, wie stark das Leben vieler Men-
schen von Kontrolle und Angst geprägt war. Die 
persönlichen Schilderungen machten den Schü-
lerinnen und Schülern bewusst, dass die Ereig-
nisse, die sie in "Weggesperrt" kennenlernen, auf 
realen historischen Begebenheiten beruhen. Ein 
herzlicher Dank an die beiden Zeitzeuginnen.
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TAG DER 

OFFENEN TÜREN

Mitmachen

Kennenlernen

Informieren

Freie Waldorfschule Karlsruhe 
Neisser Str. 2 • 76139 Karlsruhe

Samstag,17. Oktober
10 bis 14Uhr

Auch an das leibliche Wohl ist gedacht, Schul
küche sowie Schulklassen bieten Burger, 
Flammkuchen, Quiche, Waffeln, Crepes, Saft 
und Limonade sowie Kaffee und eine große 
Kuchenauswahl. Alle Gäste sind herzlich will
kommen.  Karsten Köber

Freie Waldorfschule
Einladung zum Tag der offenen Türen
Am Samstag, den 17. Oktober, findet von 10 bis 
14 Uhr auf dem Gelände der Freien Waldorfschu-
le Karlsruhe in der Neisser Straße 2 der Tag der 
offenen Türen statt. Eingeladen sind alle Men-
schen, die sich über das Schulkonzept informie-
ren und Details zum Schuleinstieg und Quereins-
teig erfahren möchten. Dabei ist es wichtig zu 
wissen, dass ein Kind nicht in einem Waldorfkin-
dergarten gewesen sein muss, um einen Schul-
platz in einer Waldorfschule zu bekommen.

Alle Besucherinnen und Besucher können sich 
freuen auf Infotafeln zu allen wichtigen Schul-
themen, künstlerische Aktionen zu verschiede-
nen Zeiten an verschiedenen Ort im Schulhaus 
und viele Mitmachangebote zu spannenden Un-
terrichtsthemen. Zu den Aktionen gehören das 
Schmieden, Gartenführungen, Aquarellmalen, 
mit Ton arbeiten, Schnitzen, Kinderschminken, 
Armbänder basteln und vieles andere mehr. Beim 
Herumstreifen bietet sich auch die Gelegenheit, 
Schulhaus und Schulgelände zu erkunden. Kom-
petente Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partner aus der Schulgemeinschaft werden gut 
erkennbar sein und können alle aufkommenden 
Fragen beantworten.

Schule – von der Grundschule bis zur gymnasia-
len Oberstufe (G9).

Infoabend Grund- und Gemeinschaftsschule
Dienstag, 13. Oktober 2026, 19 Uhr

Infoabend Oberstufe der Gemeinschaftsschule
Donnerstag, 21. Januar 2027, 19 Uhr

Tag der offenen Tür
Samstag, 30. Januar 2027, 11–15 Uhr
Konrad-Zuse-Straße 11–13, Karlsruhe-Rintheim
Beim Tag der offenen Tür können Besucher:innen 
das Schulgebäude erkunden, mit Pädagog:innen 
ins Gespräch kommen und bei Führungen und 
Auftritten der Schüler:innen einen Einblick in den 
Schulalltag und das Konzept gewinnen.

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Wir machen Ihre Heizung winterfit!



Danke, dass Sie Bekleidung 
eine zweite Chance geben.

Stilsicher.

Reparieren, 
ändern oder 
weitergeben. 
Wenn Sie Ihre 
Textilien am 
Leben halten, 
leisten Sie damit 
einen wertvollen 
Beitrag für die Umwelt.

Weitere Informationen:
www.team-sauberes-karlsruhe.de

ANZEIGE28

DERWALDSTADTBÜRGER | Oktober 2026 | Ausgabe 05



Ausgabe 05 | Oktober 2026 | DERWALDSTADTBÜRGER 

SCHULEN 29

Parzival-Zentrum Karlsruhe

Herbstfest auf dem Sonnenhof 
Parzival-Zentrum lädt ein: 
Samstag, 10.10.2026, von 12:00 bis 17:00 Uhr 
Einen Tag auf dem Bauernhof: Das Parzival-Zen-
trum in Hagsfeld (Parzivalstr. 1) lädt am Samstag, 
den 10.10.2026, in der Zeit von 12 bis 17 Uhr alle 
interessierten Besucher – Groß und Klein – zum 
alljährlichen Herbstfest auf den Sonnenhof ein.
 
Das Herbstfest beginnt um 12 Uhr und gilt als Ern-
tedankfest. Auch die Tiere auf dem Schulbauerhof 
zeigen sich an diesem Tag von ihrer besten Seite. 
Die Lamas lassen sich geduldig bei einer kleinen 
Wanderung führen (Aktivitäten mit den Tieren), 
die Hühner laufen wie immer kreuz und quer, die 
Ziegen und Schafe freuen sich auf ihre Streichel-
einheit durch die Besucher und die Kühe schauen 
dem bunten Treiben zu. Die jährliche Kleider-Börse 
für Kinder und Aufführungen des Kasperlethea-
ters bereichern den Tag. Für das leibliche Wohl an 
diesem Festtag wird gesorgt.

Nähere Informationen zum Parzival-Zentrum auf 
www.parzival-zentrum.de

FESTHerbst
AUF DEM SONNENHOF

12:00 BIS
17:00 UHR

OKTOBER
10.
2026

Parzival-Sonnenhof  Parzivalstr. 1
76139 Karlsruhe Hagsfeld

Ihr DRIVER Center REIFEN GABLENZ GmbH
Ohmstraße 14 · 76229 Karlsruhe · Tel. +49 (0)721 61 66 77
E-Mail: info@reifen-gablenz.de · www.reifen-gablenz.de

KFZ- & REIFENSERVICE
FÜR FAHRZEUGE ALLER MARKEN

TOP
SERVICE,

FAIRE
PREISE!

DHS_ANZ_Reifen Gablenz_70x148mm.indd   1DHS_ANZ_Reifen Gablenz_70x148mm.indd   1 03.11.25   21:1203.11.25   21:12



	

Mitmach-Laden 
Waldstadt
Regelmäßige Angebote
Regelmäßige Angebote finden Sie auch hin-
ten in der Veranstaltungstabelle, in unserem 
monatlichen Newsletter oder unter:
quartiersprojekt-waldstadt.de 

Das ERS-Ideenbüro im 
Mitmach-Laden startet wieder
Hilfe aus der Nachbarschaft für die Nachbar-
schaft: Mit dem Ideenbüro der Ernst-Reuter-
Schule bieten Schüler*innen ab dem 13.10.2026 
jeweils dienstags von 14–15:30 Uhr kleinere 
Nachbarschaftshilfen an. Gerne können Sie 
sich vorab über die Kontaktdaten des Mitmach-
Ladens oder persönlich vor Ort an uns wenden. 
Die Schüler*innen freuen sich auf Ihre Anfrage!

Interkulturelles Kochen
Jeden Freitagvormittag treffen sich Interes-
sierte zum Kochen und gemeinsamen Essen 
im Mitmach-Laden. Anmeldung bis spät. um 
16:30 Uhr am Dienstag davor, über die Kon-
taktdaten des Mitmach-Ladens.

Tryce-Runde
Die Tryce-Runde trifft sich jeden vierten Frei-
tag im Monat um 15 Uhr. Bringen Sie gerne 
auch eigene Tischspiele mit! Anmeldung: 	
Rosemarie Eisenhardt | Tel.: 0721 40240197

Rommé Nachmittag 
Jeden zweiten Freitag im Monat um 15:30 
Uhr. Den Abschluss bildet ein offener, spon-
taner und achtsamen Gedankenaustausch. 
Anmeldung: Anne Preis |Tel.: 0176 80576592

Pflegebedürftig – und was nun?
Der Pflegestützpunkt der Stadt Karlsruhe 
bietet kostenfreie Informationen und Bera-
tungen rund um das Thema Pflege: Sprech-
stunden im Mitmach-Laden Waldstadt am 2. 
und 4. Donnerstagvormittag des Monats mit 
Terminvereinbarung: 0721 133-3860. 

ARTelier Waldstadt
Das ARTelier Waldstadt lädt herzlich ein zum 
beliebten Format „ARTelier Waldstadt – Cof-
fee*Chat*Create*Collage“ mit Kaffee, guten 
Gesprächen und kreativem Gestalten.
Nächster Termin: 31.10.2026, 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Monika Seelmann | Tel.: 0157 55146565 
E-Mail: monika.seelmann@web.de 

Käuzchen Kaffee Talk
Ein gemütlicher Plausch bei Kaffee und klei-
nen Köstlichkeiten, die jeder gerne mitbringt, 
und interessanten Themen.
Nächster Termin: Erntedankfest am 4.10.2026, 
14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Monika Seelmann | Tel.: 0157 55146565 
E-Mail: monika.seelmann@web.de 

MITMACH-L ADEN

Sprechzeiten im  
Mitmach-Laden Waldstadt
Königsberger Straße 37

Di.: 14–17 Uhr
1.+3. Fr. im Monat: 10–13 Uhr  
und nach Vereinbarung

Tel. Erreichbarkeit: 
Mo.: 10–12 Uhr | Do.: 13–15 Uhr |  
Tel.: 0721 402 421 25

E-Mail: 
quartiersprojekt-waldstadt@b-lv.de. 

Bitte beachten Sie: Im August sind 
wir zu geänderten Zeiten für Sie 
erreichbar. Die aktuellen Erreich
barkeitszeiten finden Sie auf dem 
Aushang sowie online unter  
www.quartiersprojekt-waldstadt.de

„Quartiersrad Waldstadt“
Das Quartiersrad kann während 
der Öffnungszeiten ausgeliehen 
werden. Buchung kostenfrei unter:
www.lastenkarle.de

30
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Theater 
„DIE KÄUZE“ 
Der singende Knochen
Ab Sa 26.9.26,
von F. K. Waechter
Erzähltheater für Menschen ab 12 Jahren
Regie: Marie-Rose Russi

Ein Wildschwein verwüstet das Land. Boff und 
Plip, zwei unterschiedliche Brüder im Turm des 
Königs eingesperrt, singen sich in ihre Freiheit. 
Der König verspricht dem der das gefährliche 
Wildschwein erlegt – seine einzige Tochter zur 
Gemahlin. Der unschuldige Bruder Plip erhält von 
einem Männlein einen magischen Speer und er-
legt das Schwein.
Sein neidischer Bruder erschlägt ihn daraufhin auf 
einer Brücke, vergräbt ihn dort und präsentiert dem 
König das Tier als seine Beute. Durch den „singen-
den Knochen“ des toten Bruders Plip findet die 
Königstochter die Spur die zur Wahrheit führt.
Ein modernes Märchen in einer klaren, zauber-
haften Sprache mit den Mitteln des „Armen Thea-
ters“ erzählt.

Vorstellungsbeginn: Fr + Sa 19:30 Uhr | So 18 Uhr

Vorstellungen: Sa 26.9. | So 27.9. | Sa 3.10. |  
So 4.10. | Fr 9.10. | So 11.10. | Sa 17.10. | So 18.10. | 
Fr 23.10. | Sa 24.10. | So 25.10.2026

Kartenbestellung: Spieltage: 1 Std. vor Vorstel-
lungsbeginn · Theaterkasse: Di. 11–12 Uhr
Tel.: 0721/684207 und Ticketshop: 
www.kaeuze-theater.de | www.reservix.de

THEATER »DIE KÄUZE«, KÖNIGSBERGER STR. 9 
76139 KARLSRUHE, TEL. 0721/ 68 42 07

67 mm x 48 mm, 4c

105,99 Euro + MwSt

Theater »Die Käuze«
Anzeige im Bürgerheft 
„Der Waldstadtbürger“ 5/26

Der singende Knochen

Anzeigenschluss: 17.9.26
Erscheinungstermin: 2.10.26

Zuständig Druckhaus Karlsruhe
Druck+Verlagsgesellschaft Südwest mbH
Tel. 0721/ 628310

James von Degenfeld
von.degenfeld@druck-verlag-sw.de

Corina Willsch
redaktion@bv-waldstadt.de

Erzähltheater von F. K. Waechter

Kartenbestellung: Spieltage 1 Std. vor Vorstellungsbeginn
Theaterkasse: Di. 11-12 Uhr, Tel.: 0721/684207 

und Ticketshop: www.kaeuze-theater.de | www.reservix.de

Sa 26.9., So 27.9., Sa 3.10., 
So 4.10., Fr 9.10., So 11.10., 
Sa 17.10., So 18.10., Fr 23.10.,
Sa 24.10., So 25.10.2026 

Vorstellungsbeginn: Fr + Sa 19.30 Uhr, So 18 Uhr

Der singende Knochen

Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie

Akupressur mit MET − Meridian-Energie-Technik
AURA-CHIRURGIE

Felicitas Bruggner
Elbinger Str. 3 B | 76139 Karlsruhe
0721 − 9 68 45 48 | F.Bruggner@gmx.de
www.bruggner.jimdo.com

Schnell aus dem Leiden  heraus 
und in ein freies Leben gehen.
Vereinbaren Sie Ihren Termin. 

• Reparaturen
• Rolladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de
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Senioren-Sitztanzgruppe „Teenager Spätlese“ sucht Aktive! 
Musik, Tanz, Bewegung und Gemeinschaft halten fit! Auch im fortgeschrittenen Alter 
kann man, natürlich altersangepasst, in Gesellschaft tanzen. Sitztanz macht es 
möglich!  

Wir, die Senioren-Sitztanzgruppe „Teenager Spätlese“ unter Leitung von Charlotte 
Guerrein (ehrenamtlich bei der AWO Rintheim, Gruppenleiterin der Senioren 
Sitztanzgruppe) freuen uns über weitere Aktive! 

Bei unseren Auftritten in Seniorenheimen etc. möchten wir andere mit unserer Freude 
am Tanzen anstecken. Kommt unverbindlich vorbei und genießt die Bewegung und den 
Spaß in der Gemeinschaft. Sitztanz ist für jeden geeignet. 

Wir treffen uns regelmäßig zum „Training“ wie folgt: 

Freitags 10 – 11:30 Uhr 

Montags 14 – 15:30 Uhr 

Ort: Heilbronner Str. 24 

Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft mich an! Oder kommt einfach vorbei! 
Charlotte Guerrein, Tel. 0721-91672355, Mobil 017670633434. 

 
 

Das Mehrgenerationencafé „Wundertreff“

beteiligt sich mit einem Filmnachmittag als Beitrag  
zum Europäischen Filmfestival der Generationen 

Wie in jedem Jahr findet im Herbst das Europäische Filmfestival der Generationen in Karls-
ruhe statt. Es werden aktuelle deutsche und internationale Spiel- und Dokumentarfilme über 
das Älterwerden und den demografischen Wandel gezeigt. Die Filme zeigen Altern nicht nur 
als Verlust, sondern als Lebensphase mit Potenzialen und Ressourcen für das Individuum 
und die Gesellschaft.
Die Filme sollen dazu anregen, den Dialog und die Begegnung der jungen Generation mit den 
älteren Menschen zu fördern.

Genau dies ist auch das Ziel unseres Projekts Mehrgenerationencafé des Vereins SOPHIA 
Karlsruhe e.V. und der Ernst-Reuter-Schule im Rahmen des Schulfachs L.E.B.E.N. Sechs 
Seniorinnen des Vereins planen, organisieren und führen die „Wundertreffs“ mit den Jugend-
lichen durch. Beim gemeinsamen Planen und Tun, beim Backen und Basteln kommen Jung 
und Alt miteinander ins Gespräch, lernen sich kennen  und bekommen ein besseres Ver-
ständnis für die andere Generation..

Termin zum Vormerken:
Dienstag, 10. November 2026
Musiksaal der Ernst-Reuter-Schule | Tilsiter Str.15				    Eintritt frei!



Ausgabe 05 | Oktober 2026 | DERWALDSTADTBÜRGER 

KUNST UND KULTUR 33

Waldstadt Kammerorchester

Mittwoch, 14. Oktober 20 Uhr
Kath. Kirche St. Hedwig
Königsberger Str. 55, 
76139 Karlsruhe

Konzert
Johann Sebastian Bach
Brandenburgisches Konzert Nr.4

Slobodan Jovanović
„Risonanza“ (Uraufführung)
für Violine, 2 Blockflöten und Streicher

Willem van Wassenaer
Concertino G-Dur für Streichorchester

Frank Thomé 
„Gedanken an Debussy“ (Uraufführung)
Fantasie für Flöte, Vibraphon und Streicher
  

Carl Philipp Emanuel Bach
Sinfonia C-Dur

Susanne Holder, Violine
Kirsten Christmann, Blockflöte
Martin Heidecker, Blockflöte
Frank Thomé, Vibraphon
Leslie Thomé, Querflöte
 
Waldstadt Kammerorchester 
Leitung Norbert Krupp 
 
Eintritt frei 
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Eintritt frei 
 

BewegungsCafe –  
gemeinsam in Bewegung
Musik hören, tanzen, miteinander ins 
Gespräch kommen und einfach eine gute Zeit 
haben – dafür steht das BewegungsCafe. Men-
schen unterschiedlichen Alters und mit unter-
schiedlichen Möglichkeiten sollen unkompliziert 
zusammenkommen. Dabei geht es nicht um 
Leistung, sondern um Begegnung, Freude und 
gemeinsames Erleben.
Nach der schönen Resonanz auf unser TanzCafé 
im Juli freuen wir uns, am Sonntag, 25. Oktober 
2026, wieder in der Waldstadt zu Gast zu sein.
Von 15 bis 18 Uhr laden wir in St. Hedwig zu Mu-
sik, Tanz und Begegnung ein. DJ Joe Stefan sorgt 
für die passende Musik auf der Tanzfläche. Als 
musikalische Gäste sind Elke Bender und Heiner 
Reidl vom Duo ZauberMond dabei. Auch einen 
Tanzworkshop (13:30 Uhr bis 15:00 Uhr wird es 
wieder geben – mitmachen können alle, mit oder 
ohne Tanzerfahrung.
Aus den Erfahrungen im Juli entwickeln wir auch 
die Gestaltung der Räume weiter: Tanzen und 
Musik sowie ruhigere Bereiche für Gespräche 
sollen noch besser nebeneinander Platz finden. 
Natürlich bleibt Zeit für Kaffee und Kuchen und 
gemütliches Beisammensein. 

25. Oktober 2026 | 15–18 Uhr
St. Hedwig, Karlsruhe-Waldstadt
Wir freuen uns auf bekannte und neue Gesichter!
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WIR WOLLEN SIE
BESSER HÖREN SEHEN!
Unser Expertenteam begleitet Sie auf dem Weg zu besserem Hören. 
Testen Sie moderne Hörsysteme ganz unverbindlich und tragen Sie 
diese entspannt in Ihrer gewohnten Umgebung zur Probe.
Im Jubiläumsjahr 2026 senken wir die Preise für Sie um 10 % auf alle 
Hörgeräte im Abo. Nehmen Sie zudem online an unserem Gewinnspiel
teil – mit etwas Glück gewinnen Sie einen attraktiven Preis.

Filiale Karlsruhe Waldstadt 
Schneidemühler Straße 23 F   |   07 21 - 38 41 97 50

Hört sich gut an – seit 70 Jahren!

Zum 
Gewinnspiel:

WIR WOLLEN SIE

Zum 
Gewinnspiel:

Dein Baufinanzierer!

S Finanzgruppe . www.lbs-sued.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 9132611, erik.wittenbeck@lbs-sued.de

Bezirksleiter Erik Wittenbeck 
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SSC Karlsruhe 

September 2026
Sommersport in der Waldstadt begeistert 
Mit dem gemeinsamen Projekt „Sommersport 
in der Waldstadt“ haben der Bürgerverein Wald-
stadt und der SSC Karlsruhe im Sommer ein un-
kompliziertes und wohnortnahes Bewegungs-
angebot geschaffen. Die kostenlosen Einheiten 
unter freiem Himmel wurden von vielen Wald-
städterinnen und Waldstädtern begeistert ange-
nommen. Das Projekt war ein schönes Beispiel 
dafür, wie gemeinschaftlich Bewegung und Be-
gegnung im Stadtteil gefördert werden können. 
Im Frühjahr soll das Projekt erneut starten.  Bis 
dahin freuen wir uns über den Winter , Interes-
sierte bei den vielfältigen Sport- und Gesund-
heitsangeboten des SSC Karlsruhe in unseren 
Hallen und Kursräumen begrüßen zu dürfen.

Wandern 
Aufgrund vieler Nachfragen gibt es ab Herbst 
wieder gemeinsame Wanderungen für Jungge-
bliebene. Organisiert und begleitet werden die 
Wanderungen von Irene und Jutta, zwei begeis-
terten Wanderinnen aus dem SSC Karlsruhe. Für 
die Teilnahme sind wandertaugliche Schuhe, Ge-
tränke und ein kleiner Proviant empfehlenswert. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, damit für die ge-
meinsame Einkehr ausreichend Plätze reserviert 
werden können. Anmeldung unter: 
wandern@ssc-karlsruhe.de

Nächste Termine:
•	 Donnerstag, 22.10.2026 

St. Barbara über Spielberg nach Neurod 
• 11,6 km, ca. 4 Stunden 
• Einkehr in der Kochmühle 
• Anmeldeschluss: 18.10.2026

•	 Donnerstag, 10.12.2026 
Fischweier über Spessart zum Sternlesmarkt 
nach Ettlingen 
• 9,4 km, ca. 3 Stunden 
• Besuch des Sternlesmarkts in Ettlingen 
• Anmeldeschluss: 06.12.2026

Offene Outdoor Sportanlage jetzt mit Rutsche 
Auf vielfachen Wunsch haben wir an der Out-
door-Sportanlage im Traugott-Bender-Sportpark 

eine Rutsche angebracht. Die rasante Rutsche 
hat einen langen Auslauf und ist weg von der 
Sonne in Richtung Norden angebracht. Zusätz-
lich hat auch ist die große SSC-Rutsche wieder 
einen neuen Platz gefunden. 

Crossfit
Bei der Deadly Dozen WM in London Anfang Sep-
tember sicherten sich Kerstin Hartmann und Kiki 
Schweizer in der AK 55-59 den Weltmeisterin-
nen! Wir gratulieren zu dieser starken Leistung 
recht herzlich! 

Cricket
Vom 10. bis 12. Juli 2026 war der SSC erstmals 
Gastgeber einer internationalen T20i-Frauen-
Länderspielserie zwischen Deutschland und der 
Schweiz. Das deutsche Team gewann vier der 
fünf Begegnungen. Ein sportlicher Erfolg folgte 
am 30. August 2026: Die Mannschaft des SSC 
Karlsruhe sicherte sich mit einem Finalsieg die 
Meisterschaft in der Cricket T20 Regionalliga 
Baden-Württemberg.

Schwimmen
Deutsche Jahrgangsmeisterschaften Schwim-
men 2026 (Berlin): Die SGR Karlsruhe erzielte 
mit 10 Medaillen (3 Gold, 3 Silber, 4 Bronze) und 
wurde zweitbeste Mannschaft Baden-Württem-
bergs hinter Heidelberg. Herausragender Athlet 
war Stefan Louts-Häußler (Jg. 2011) mit vier Me-
daillen, darunter zwei Goldmedaillen. Aufgrund 
seiner Leistungen wurde er in das Nachwuchs-
Nationalteam berufen. 

Projekt „Fit & Lecker – Bewegung trifft Ernährung“
Bei SSC Live! wurde mit dem Verein Tischlein Deck 
Dich e.V. und der BBBank das neue Projekt „Fit & 
Lecker“erfolgreich gestartet. Ziel ist die stärkere 
Verknüpfung von Bewegungsförderung und Ernäh-
rungsbildung im Vereinskontext. Große Resonanz 
fand zudem die Wunschbaum-Aktion zur Samm-
lung von Ideen für gesunde Vereinswelten.



DERWALDSTADTBÜRGER | Oktober 2026 | Ausgabe 05

SPORT36

KSV 
Sommerfest der Rugby-Abteilung
Bei strahlendem Sonnenschein startete unser 
Sommerfest im Juli auf dem Rugbyplatz. Zum 
Auftakt traten zwei Karlsruher Herrenteams im 
7er-Rugby gegeneinander an. Zunächst bunt 
gemischt, anschließend die erfahrenen Spieler 
gegen die junge Generation. Mit viel Tempo und 
Spaß war das der perfekte Start in einen gelunge-
nen Sommertag.
Anschließend folgte die traditionelle Jugend-
olympiade. Beim Kicken, Tackeln, Slalom und Ziel-
werfen konnten die Nachwuchsspielerinnen und 
-spieler ihr Können zeigen. Die Ergebnisse wurden 
altersgerecht gewertet, sodass alle die gleichen 
Chancen hatten. Bei der Siegerehrung gab es für 
jedes Kind einen kleinen Preis. Gesamtsieger wur-
de wie im Vorjahr Lars.Herzlichen Glückwunsch!
Danach lieferten sich die Damen ein spannendes 
Touch-Rugby-Duell zwischen den jüngeren und den 

erfahreneren Spielerinnen. Trotz der hohen Tempe-
raturen blieb das Spiel ausgeglichen und umkämpft.
Zum Abschluss wurden unsere Trainerinnen und 
Trainer für ihren Einsatz gewürdigt. Besonders 
verabschiedet wurden die Herrentrainer Sebas-
tian E. und Damentrainer Sebastian S.
Bei Grillgut, Cocktails, Gurkiball und guten Ge-
sprächen klang der Tag gemütlich aus. Danke an 
alle Helferinnen und Helfer!

Termine Heimspiele 
(Am Sportpark 7, 76131 Karlsruhe):
03.10.	 14.00 Uhr	 15er Herren 
		  gegen SG Luxembourg2/Trier
07.11.	 13.00 Uhr	 15er Damen gegen Tübingen
07.11.	 15.00 Uhr	 15er Herren 
		  gegen SC Frankfurt 1880 2

Machen 
Sie mit!

Ob bei gemeinsamen Gesprächen, Spaziergängen oder beim Vorlesen, 
Ihre Zeit ist das schönste Geschenk. Ihre Unterstützung ist wertvoll!

Haben Sie Lust? Dann nehmen Sie unverbindlich Kontakt mit uns auf:
Ehrenamtsbeauftragte Beatrix Wieß · T 0721 69015-103 · ehrenamt@b-lv.de 
Weitere Informationen unter www.b-lv.de

Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost · Glogauer Str. 10 · 76139 Karlsruhe

Ehrenamtliche gesucht 
im Altenhilfezentrum 
Karlsruhe-Nordost

BLV_QPSW-AZ_Buergerheft_140x102_202609.indd   1BLV_QPSW-AZ_Buergerheft_140x102_202609.indd   1 22.09.26   15:3022.09.26   15:30
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ren abfallpolitischen Versorgung der Stadtteile 
Hagsfeld, Waldstadt, Rintheim und Oststadt? Ich 
wünsche mir sehr, dass wilde Vermüllungen und 
illegale Ablagerungen in den dortigen Wohn- und 
Waldgebieten aufgrund weiterer Wege zur nächs-
ten Wertstoffstation zukünftig nicht zunehmen 
werden. Aber genau darin besteht nun nach der 
Schließung des Standorts ein weiteres Risiko.
Meine FDP/FW-Fraktion war von Anfang an be-
reit, Einsparmaßnahmen in allen städtischen Be-
reichen differenziert und sachlich zu diskutieren. 
Auch die Abschaffung des Straßensperrmülls 
zwecks reduzierter wilder Müllablagerungen un-
terstützten wir. Den Schritt zur Schließung des 
Standorts Schäferstraße konnten wir jedoch nicht 
mitgehen, denn bequeme und nicht nachvollzieh-
bare Vorhaben lehnen wir ab. 
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner, auch zu-
künftig möchten wir Ihre Anliegen und täglichen 
Bedarfe nicht aus dem Blick verlieren und wer-
den deshalb weiterhin alle Vorschläge der Stadt-
verwaltung kritisch und konstruktiv begleiten.
  Ihr Thomas H. Hock, Stadtrat der FDP/FW-Fraktion

im Karlsruher Gemeinderat 

FDP
Schließung der  
Wertstoffstation Schäferstraße

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
in der Sitzung des Karlsruher Gemeinderates am 
28. Juli 2026 fand der Änderungsantrag meiner 
FDP/FW-Fraktion zum Erhalt der Wertstoffstation 
Schäferstraße im Stadtteil Hagsfeld leider keine 
mehrheitliche Zustimmung. In den einzelnen Re-
debeiträgen zu diesem Tagesordnungspunkt wur-
de immer wieder erläutert, dass die Stadt sparen 
müsse, der Standort in Hagsfeld ja nichts „Halbes 
und nichts Ganzes“ sei oder wichtige Sanitärein-
richtungen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Annahmestelle vor Ort fehlen würden.
Dies ist jedoch nicht ganz richtig. Die Stadträtin-
nen und Stadträte der größeren Fraktionen er-
wähnten seltsamerweise nicht, dass das Team 
Sauberes Karlsruhe (TSK) mit der Einstellung des 
Straßensperrmülls in Karlsruhe zum 1. Januar 
2027 bereits große Einsparungen erzielen wird. 
Dieser wichtige Aspekt gehört zu einer vollum-
fänglichen Darstellung dazu. 
Über Jahrzehnte hinweg hat auch die unkompli-
zierte Mitnutzung der sanitären Infrastruktur der 
direkt angrenzenden Sporthalle der VTH 1895 e.V. 
durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dieses 
Standorts funktioniert. Und jetzt plötzlich sollen 
mangelnde Toiletten- und Duscheinrichtungen an 
der Wertstoffstation zur Schließung führen? Auch 
die sanitären Einrichtungen des benachbarten 
Hagsfelder Friedhofs als städtische Einrichtung 
stünden dort zur Verfügung. Hier wurden Argu-
mente aus dem Ärmel geschüttelt, die für die Bür-
gerinnen und Bürger, die ihren Alltag trotz zahlrei-
cher Widrigkeiten und Hürden meistern müssen, 
nicht plausibel oder einleuchtend erscheinen. 
Aufgrund ihrer Lage mitten in Hagsfeld wird die 
Wertstoffstation auch von zahlreichen Menschen 
genutzt, die zu Fuß oder mit dem Fahrradanhänger 
– und nicht mit dem PKW – ihre zu entsorgenden 
Anlieferungen transportieren. Schade, dass die aus-
drücklich gewünschte Förderung dieser Mobilitäts-
formen im Rahmen der Klimaschutzziele der Stadt 
Karlsruhe nun hier keine Rolle mehr spielen soll. 
Was folgt jetzt auf den Wegfall der stationä-
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Stutensee-Büchig
Pfinzstraße 10

► frische Eier aus 
    Freilandhaltung
► verschiedene Nudeln
► Grillspezialitäten & 
    Dosenwurstwaren
► Äpfel und Kartoffeln 
    aus der Region
► Gebäckwaren

► und vieles mehr 
… uuuund 
Bauernhof-Eis

24 / 7
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die Uhr

Alle
s

au
sunseren Autom
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Zebra-FahrschulE
Axel Reichenberger

Gut für Dich !

LANDAU  KARLSRUHE Durlach * Ettlingen * Daxlanden * Waldstadt * Nordstadt * Weststadt * Knielingen

Krad  Pkw  Lkw

 Zeibra-Power 
Di & Do  17:30 Info / 18:00 Uhr Theorie

Schneidemühler str. 23 G

Fon 0721 577 522
www.zeibra-fahrschule.de
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Der Blick ins Rathaus

Liebe Karlsruherinnen und Karlsruher,

Spielplätze sind aus unserem 
Stadtbild nicht wegzudenken. 
Über 500 dieser Anlagen bil-
den ein sehr dichtes Netz über 
die Stadt, für jedes Kind in 
Karlsruhe sind ein, manchmal 
mehrere Spielplätze fußläufig 
zu erreichen. Daran wollen 
wir grundsätzlich festhalten, 
denn sie sind weit mehr als 
ein Ort zum Spielen. Hier fin-
den soziale Teilhabe und Aus-

tausch statt, Eltern kommen ins Gespräch, Kinder 
lernen andere Kinder kennen, sie lernen teilen, ihrer 
Fantasie freien Raum zu lassen, sie toben und klet-
tern – kurzum: Qualitativ hochwertige Spielplätze 
sind ein absoluter Gewinn für unsere Stadtgesell-
schaft. 
Dennoch wird es Anpassungen geben müssen. 
Bei den Beratungen für den Doppelhaushalt 
2026/2027 wurden alle Auf- und Ausgaben der 
Stadt von Verwaltung und Gemeinderat kritisch be-
leuchtet. Ein Ergebnis davon war, dass wir die auch 
im interkommunalen Vergleich sehr hohen Karlsru-
her Standards vor dem Hintergrund der finanziel-
len Lage nicht werden halten können. Viele Spiel-
plätze sind sehr attraktiv, einige haben keine hohe 
Anziehungskraft mehr. Vor dem Hintergrund der 
finanziellen Lage wurde daher beschlossen, nun 
in Tranchen 80 ausgewählte Standorte zurückzu-
bauen. Dadurch haben wir mehr Möglichkeiten, die 
hohe Attraktivität der anderen Spielplätze erhalten 
zu können. Dies wurde mit den Bürgervereinen und 
den Ortschaftsräten besprochen. Entscheidend ist 
hier, dass andere Spielplätze in unmittelbarer Nähe 
sind und die Anlage wenig genutzt wird. Vorhande-
ne Geräte, die noch intakt sind, können auf andere 
Spielplätze umgesetzt werden. Auch nach dem 
Rückbau bleibt es bei einem überdurchschnittli-
chen Angebot. Die freiwerdenden Flächen sollen 
weiter der Erholung dienen. Ideen für Folgenutzun-
gen sind willkommen.
Wir spüren die Sorge und erhalten entsprechende 
Nachfragen, ob ein abgesperrtes Spielgerät immer 
die Ankündigung eines Rückbaus ist. Ich kann Sie 

beruhigen. In den meisten Fällen ist das nicht der 
Fall. Als Stadt haben wir verstanden, dass es un-
sere Aufgabe ist, über die Gründe für die konkrete 
Sperrung vor Ort zu informieren. Dies wird künftig 
vor Ort mit einem Aushang stattfinden. Die Her-
ausforderung, mit knappem Budget attraktive und 
sichere Spielplätze bereit zu halten, ist groß. Wir 
stellen uns dieser Aufgabe aber gern.
Spielplätze sind ein wichtiger Baustein im Alltag 
vieler, sie sind aber längst nicht der einzige Ort, 
an dem sich das Leben von Kindern und Familien 
abspielt. Ein mindestens ebenso prägender Raum 
für das Aufwachsen ist die Schule – und damit ist 
für uns als Verwaltung ganz aktuell die Frage ver-
bunden, wie wir den gesetzlich neu geregelten An-
spruch auf Ganztagsförderung in der Grundschule 
Schritt für Schritt umsetzen. Auch hier bewegen wir 
uns in einem engen finanziellen und organisatori-
schen Korsett und auch hier müssen wir langfristig 
tragfähige Lösungen finden. Der Rechtsanspruch 
verändert das System der Ganztagsbetreuung 
bundesweit grundlegend. Es beginnt zwar formal 
dieses Jahr erst mit der ersten Klasse, wir müssen 
aber das System als Ganzes betrachten, um es 
den neuen Rahmenbedingungen anzupassen. Und 
viele Details dieser Rahmenbedingungen sind erst 
seit dem Frühjahr bekannt.
Dabei gilt es sich vor Augen zu führen: Der Rechts-
anspruch ist ein Angebot für die Familien, keine 
Pflicht. Gleichzeitig müssen und wollen wir für die, 
die sich für dieses Angebot entscheiden, eine ver-
lässliche und qualitativ gute Betreuung schaffen. 
Dabei setzen wir auf ein modulares System, das 
sich aus mehreren Bausteinen zusammensetzt 
und jeweils für ein ganzes Schuljahr gebucht wird. 
Auch die Entscheidung des Gemeinderats, die Hor-
te zum Beginn des aktuellen Schuljahres auslaufen 
zu lassen, war durch die neuen Systemvorgaben 
nur folgerichtig. Die Sorgen von Eltern, die durch 
den Abbau dieser Doppelstruktur einen Verlust 
an Flexibilität und Qualität befürchten, sind zwar 
grundsätzlich nachvollziehbar, jedoch binden uns 
zum einen die organisatorischen Vorgaben – so 
brauchen wir die Flächen, um die Umsetzung des 
Rechtsanspruchs überhaupt bewältigen zu können 
–, zum anderen bringen die Fachkräfte aus den 
Horten ihre Expertise in das „neue“ System der 
Schulkindbetreuung  ein, so dass wir weiter auf de-
ren pädagogische Kompetenz bauen können.
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Für mich ist das allerdings nur ein Zwischenschritt 
zu einer verlässlicheren, verbindlicheren und päd-
agogisch sinnvolleren Ganztagsbeschulung, die 
wir brauchen, um für alle Kinder die Förderung 
ihrer Talente und den eigenverantwortlichen Weg 
in eine solidarische Gesellschaft sicherzustellen. 
So fordert es der Paragraf 11 der Baden-Württem-
bergischen Landesverfassung vom Land und den 
Kommunen und das ist auch gut so. Auf diesem 
Weg werden wir noch vieles mit allen Beteiligten zu 
diskutieren haben. Darauf freue ich mich.

	 Ihr Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

Bündnis90/Die Grünen
Politik lebt vom Zuhören und Mitmachen 

Die sitzungsfreie Zeit habe ich gemeinsam mit 
meinem Landtagskollegen Benjamin Bauer für 
eine Sommertour in Karlsruhe genutzt. Unter dem 
Motto „Wo liegen die Chancen – und wo brennt's 
in Karlsruhe?" waren wir im Gespräch mit Men-
schen und Einrichtungen vor Ort. Für uns ist das 
gelebte Politik des Gehörtwerdens: ansprechbar 
sein, zuhören, im Austausch bleiben – und zwar 
kontinuierlich.
Die Tour führte uns auch in die Waldstadt zur 
Ernst-Reuter-Schule. Die Gemeinschaftsschule 
hat bereits mehrere Schulpreise gewonnen, so die 
Auszeichnung „Demokratie und Werte (er)leben" 
und den Deutschen Schulpreis. Im Gespräch mit 
der Schulleitung wurde schnell klar, warum: Hier 
werden nicht nur gemeinsames Lernen, sondern 
auch Demokratie und Partizipation der Schü-
ler*innen großgeschrieben. Sie gestalten ihren 
Schulalltag mit, dürfen mitreden – und überneh-
men dabei Verantwortung. Genau das macht die 
Waldstadt und Karlsruhe stark: Menschen, die 
mitmachen, statt nur zuzuschauen. Die Ernst-

Reuter-Schule zeigt vorbildlich, wie das gelingen 
kann. Herzlichen Glückwunsch zum Preis!
Weitere Stationen der Sommertour waren u.a. die 
Eichendorff-Grundschule (Waldstadt). der Verein 
FokusEnergie, das Institut für Produktionstech-
nik am KIT, das Cyber-Forum, die Reha-Südwest, 
der Arbeitskreis Leben, die AOK und die Feuer-
wehr Karlsruhe. Thematisch reicht der Bogen von 
Start-up-Förderung, Energie und Recycling über 
Gesundheit und Bevölkerungsschutz bis zu früh-
kindlicher Bildung. All diese Gespräche zeigen 
mir immer wieder: Gute Politik und Demokratie-
verständnis entstehen nicht am Schreibtisch, 
sondern dort, wo Menschen anpacken und mit-
gestalten – in Schulen und Organisationen wie in 
Vereinen oder dem Rettungswesen.
Ich lade Sie herzlich ein, mit mir ins Gespräch 
zu kommen: Beim landespolitischen Austausch 
am Freitag, 20.11.2026 um 18:00-19:30 Uhr, An-
meldung unter ute.leidig@gruene.landtag-bw.de 
erbeten.  Ihre Landtagsabgeordnete

Dr. Ute Leidig
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort

04.10 14:00–17:00 ARTelier Waldstadt, Käuzchen Kaffee Talk
Erntedankfest

Mitmach-Laden Waldstadt,
Königsberger Str. 37

04.10 18:00 Konzert „Die Würde des Menschen“ Emmauskirche
06.10 09:30 Walkinggruppe

(jeden Di/Fr: 09.10. | 13.10. | 16.10. | 23.10. | …)
Treffpunkt: Mitmach-Laden Waldstadt, 
Königsberger Str. 37

07.10 15:30–17:30 Fabrik Café – Treffpunkt für alle Generationen
(jeden Mi: 14.10. | 21.10. | 28.10. | …)

Fabrik Church,
Schneidemühler Straße 23b

07.10 16:00–17:00
19:00–20:30

Gospiel Kinder- und Jugendliche
Gospiel Erwachsene

Mitmach-Laden Waldstadt,
Königsberger Str. 37

09.10 12:00 Interkulturelles Kochen
(jeden Fr: 16.10. | 13.10. | 16.10. | 20.10. | …)

Mitmach-Laden Waldstadt,
Königsberger Str. 37

13.10 19:00 Infoabend, Grund- und Gemeinschaftsschule 
Karlsruhe

Konrad-Zuse-Straße 11–13,
76131 Karlsruhe-Rintheim

14.10 20:00 Konzert Waldstadtkammerorchester Kirche St. Hedwig
17.10 16:00–20:00 Spielenachmittag Emmauskirche
18.10 11:00 Eucharistiefeier zum Patrozinium Kirche St. Hedwig
18.10 11:00 Kirche Kunterbunt Emmauskirche
19.10 ab 06:00 Altpapiersammlung Waldstadt
25.10 15:00–18:00 Takt & Torte in der Waldstadt. Musik, Tanz und 

Begegnung in entspannter Atmosphäre.
St. Hedwig, Karlsruhe-Waldstadt

30.10 19:00 Filmabend – Der Frosch und das Wasser Emmauskirche
31.10 00:00 Fotowettbewerb „Dein Blick auf Emmaus“ Emmausgemeinde
31.10 13:45 ARTelier Waldstadt, Coffee*Chat*Create*Collage Mitmach-Laden Waldstadt,

Königsberger Str. 37
02.11 18:30–19:20 Entspannung für Körper & Seele durch Klänge

ab 02.11. immer Montags
 Anmeldung: Marion.Feber@bv-waldstadt.de

Bürgerzentrum Waldstadt,  
Glogauer Str. 10*

08.11 11:00 Groß und Klein Gottesdienst Kirche St. Hedwig
09.11 00:00 Weihnachten im Schuhkarton Emmausgemeinde
11.11 19:00–21:00 Enkeltrick & Co – Wie Betrüger vorgehen und wie 

man sich wehrt. Anmeldung drei Tage vorher an: 
dialog@bv-waldstadt.de oder Tel. 0721 68078250

Bürgerzentrum Waldstadt,  
Glogauer Str. 10*

14.11.
15.11.

10:00–17:00
11:00–17:00

Weihnachtsmarkt im Bürgerzentrum Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt,  
Glogauer Str. 10*

14.11 10:00 Brunch für Frauen – „Eine Begegnung, mitten im 
ganz normalen Leben“

Fabrik Church,
Schneidemühler Straße 23b

14.11 15:00–16:30 Vortrag: Gemeinsam nicht einsam – Einsamkeit 
als gesellschaftliche Herausforderung verstehen 
und überwinden

VdK OV Waldstadt / Hagsfeld
Ort: Mitmach-Laden Waldstadt

14.11 18:00 Holzflötenkonzert „Winds of Change“ Emmauskirche

16.11 ab 06:00 Altpapiersammlung Waldstadt

19.11 ab 18:00 Benefiz-Filmabend Emmauskirche

20.11 18:00–19:30 Landespolitischer Austausch mit Dr. Ute Leidig 
MdL und Benjamin Bauer MdL

Wahlkreisbüro, Redtenbacherstr. 9

22.11 11:00 Perugottesdienst, Anschl. Perubasar Kirche St. Hedwig

22.11 19:00 Benefizkonzert: Dealer in Dreams Emmauskirche

05.12. 10:00–15:00 Weihnachtsmarkt im Waldstadtzentrum Waldstadtzentrum
* Veranstaltung des Bürgervereins Waldstadt e.V.

VERANSTALTUNGSKALENDER


